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30 Jahre Zahnarzt
Dr. Markus Trummer

Marktmusikkapelle Straden 
bei Bundesmusikparade

Grauburgunder, Wein & 
Schmankerl in Straden

Neues Einsatzfahrzeug der 
FF Wieden-Hart gesegnet

Ein neuer Weinkeller
als Magmakammer der Qualität
Mit der Eröffnung des neuen Weinkellers setzt das Genussgut Krispel in Straden konsequent den 
Weg der Qualität fort und denkt Weinbereitung, Lagerung und Energieversorgung neu.
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laden Österreichs bei“, so Tourismus- und 

Wirtschaftslandesrätin Barbara Eibinger-

Miedl, die ebenfalls anmerkt: „Seit vielen 
Jahren ist das Genussgut Krispel auch Teil 
der ‚Erlebniswelt Wirtschaft‘ und bietet den 
Besucherinnen und Besuchern einen span-
nenden Einblick in das Genussgut. Bei der 
Genießertour haben sie die Möglichkeit, 
hautnah und eindrucksvoll mitzuerleben, 
wie ihre Produkte entstehen.“

„Der Betrieb Krispel hat eine enorme Be-
deutung für die Tourismusregion Ther-
men- & Vulkanland. Ein Tourismusverband 
kann noch so gut arbeiten, es braucht das 
perfekte Produkt dahinter”, so Sonja Skal-

nik, Thermen- & Vulkanland Steiermark-

Touristikerin. Vulkanland-Obmann Josef 

Ober freut sich vor allem über die einzig-

artige Hülle des Weinkellers, die einen 

Vulkankrater darstellt: „Eine Architektur, 
die den Vulkanismus, den Ausbruch und 
zugleich den Aufbruch symbolisiert, ist ein-
zigartig in Österreich.”

Arbeiten im Einklang der Natur
Nachhaltigkeit und Bio sind für das Ge-

nussgut Krispel mehr als nur Schlagwor-

te. Wir nehmen die Herausforderungen 

der Zukunft sehr ernst, sind doch gerade 

in der Landwirtschaft der gesunde Bo-

den und die gesunde Natur die notwen-

digen Voraussetzungen für ein Weiter-

bestehen als Wirtschaftsbetrieb für die 

kommenden Generationen.

Die Landwirtschaft mit den Wollschwei-

nen ist seit 2023 Bio-zertifiziert, die 

Weingärten sind seit 2020 in Umstel-

lung, mit Jahrgang 2023 werden unsere 

Orts- und Riedenweine erstmals biolo-

gisch sein. Auch eine nachhaltige Ener-

gieversorgung ist uns wichtig: In einem 

neuen Energiekonzept versorgt sich das 

Genussgut größtenteils autark. Um dem 

Nachdruck zu verleihen, trägt das Wein-

gut Krispel das Gütesiegel „Nachhaltig 

Austria“.

Eröffnung Weinkeller Krispel Eröffnung Weinkeller Krispel

Furiose Eröffnung des neuen Weinkellers
der Familie Krispel am Genussgut Krispel in Neusetz/Straden
Das Genussgut Krispel eröffnete an zwei 
Tagen seinen neuen Weinkeller, der mit 
einer Investition von 8,2 Millionen Euro 
keine Wünsche offenlässt. Rund 2.500 
Besucher machten sich ein Bild über den 
neu erbauten Weinkeller.

Einen Weinkeller eröffnet man nicht alle 

Tage, schon gar nicht mit einem Invest-

ment in dieser Größenordnung. In die-

sem Sinne war die Spannung groß und 

tatsächlich gab es einiges zu bestaunen. 

Im neu erbauten Keller befinden sich von 

der Anlieferung des Traubenguts, dem 

Presshaus, über die Tankkeller bis zu den 

unterschiedlichen Fasskellern, der Ab-

füllanlage und Lagerhalle, alles auf einem 

Areal von 3.400 m2. „Alles unter einem 
Dach zu haben, ermöglicht uns eine verein-
fachte Logistik sowie eine akribisch genau 
geplante Verarbeitung des Traubenguts, bis 
zu einer top-modernen Abfüllung. Das alles 
im Zeichen der Qualitätssicherung und Stei-
gerung. Das soll dann auch bei jeder Flasche 
mit einem Krispel-Etikett bemerkbar sein!”, 

so der Winzer Stefan Krispel.

Die Besucher machten große Augen, 

auch im Antlitz des Landeshauptmanns, 

Christopher Drexler, der bekanntlich viel 

zu Gesicht bekommt, war eine gewisse 

Demut vor dem Weinkeller zu erkennen: 

Einen state-of-the-art Weinkeller - mit 

einer der modernsten optischen Sor-

tieranlagen und neun Weinpressen, für 

eine möglichst effiziente Verarbeitung 

des Leseguts sowie einer Abfüllanlage, 

die 3.000 Flaschen in der Stunde füllt - 

sieht man nicht alle Tage: „Der Wein ist für 
die Steiermark eine wichtige Visitenkarte. 
Eine Investition wie beim Weingut Krispel, 
verbunden mit der exzellenten Qualität des 
Weins, lässt das Steirerherz höherschlagen. 
Vom Großfasskeller über die Stahltanks ist 
durch regionale Unternehmen ein Weinkel-
ler in einer bemerkenswerten architektoni-
schen Qualität entstanden. Umso größer ist 
die Vorfreude, wieder hier her zukommen!“, 

bringt es Landeshauptmann Christopher 

Drexler auf den Punkt.

Aber natürlich ist auch der Blick über 

die Grenzen wichtig, weiß Landesrätin 

Barbara Eibinger-Miedl zu berichten: 

„Das Familienunternehmen Krispel steht 
für Wein mit ausgezeichneter Qualität und 
Genuss auf höchstem Niveau, der weit 
über die Landesgrenzen hinaus bekannt 
und beliebt ist. Solche Betriebe tragen 
wesentlich zum Erfolg unseres Tourismuss-
tandorts und zu unserem Ruf als Feinkost-

Der Keller
Die Lager- u. Produktionsflächen wur-

den auf einer Gesamtfläche von 3.400 m2 

unter einem Dach vereint. Die Gesamt-

investition beträgt 8,2 Mio. Euro.

Weinlese
Oft extreme Hangneigungen lassen nur 

eine händische Weinlese zu.

Digitale Auslese
Nach der Anlieferung des Traubenguts 

sorgt die neue optische Sortieranlage 

für die besten Voraussetzungen be-

züglich einer gelungenen Vinifizierung. 

Das optische Sortiergerät: Hier werden 

Trauben aus 134 Hektar Rebflächen auf 

ihre Qualität überprüft.

Presshaus
Neun Weinpressen sorgen für eine effi-

ziente Ernte. Schonender Pressvorgang 

mit 0,1 - 1,2 bar sind Ausgangspunkt 

für die beste Weinqualität. Maximale 

Kapazität von 150 t/Tag.

Abfüllanlage
Stündlich können bis zu 3.000 Flaschen 

abgefüllt werden. Weitere Bausteine in 

der Qualitätssicherung sind die Kont-

rolle möglicher Verunreinigungen der 

Flasche, Kapsel- und Füllstandskontrol-

le mittels Sensoren.

Stahltankkeller
Hier stehen 65 Stahltanks mit einem 

Fassungsvermögen von 675 bis 25.000 

Liter. Ob Rieden- oder Gebietswein, in 

den jeweiligen Stahltank kommen sie 

zuletzt alle. Von dort geht es in die Ab-

füllanlage.

Energieraum
Kombination aus einer Wärmepum-

pe (70 kW), einer Hackschnitzelanlage 

(120 kW) und einer Photovoltaikanlage 

am Dach (160 kWp) – zwei Drittel des 

Energiebedarfs am Genussgut Krispel 

werden selbst produziert.

Fakten über
den neuen Keller
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p Julia und Stefan Krispel mit Sohn, Anton und Daniela Krispel und Lisa Krispel p Bgm. Konrad, LR Eibinger-Miedl mit Stefan Krispel p Landeshauptmann Christopher Drexler überbringt seine Glückwünsche
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Zu Muttertag, am Sonntag, 14. Mai, wur-

de die traditionelle Ausstellung in der 

Kirchenmauer in Straden eröffnet. Das 

Thema der heurigen Ausstellung lautet: 

150 Jahre Musikverein und 50 Jahre 
Marktmusikkapelle Straden sowie 50 
Jahre Marktgemeinde Straden. Die 
Ausstellung ist bis Oktober täglich von 
10 bis 17 Uhr geöffnet.

Zur Eröffnung kam das Team der Markt-

musikkapelle Straden rund um Obmann 

Klaus Zidek, welches mit Hilfe von Amts-

leiterin Christa Schillinger die gesamte 

Ausstellung ausrichtete und mit viel Lei-

denschaft und Engagement gestaltete. 

Bgm. Gerhard Konrad bedankte sich für 

die gelungene Ausstellung und freut sich 

auf die neue Tracht der Marktmusikka-

pelle, welche beim Jubiläumsfest (30.06.-

02.07.) präsentiert wird. Am Sonntag,  

den 2. Juni, feiert die Gemeinde Straden 

ebenso die 50-jährige Markterhebung 

der Marktgemeinde Straden.

Pfarrer Johannes Lang dankt für die gute 

Zusammenarbeit zwischen der Markt-

musikkapelle Straden und der Kirche, 

welche viele kirchliche Anlässe musika-

lisch umrahmt und mitgestaltet. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend!

Durch Starkregen in den letzten Wochen 

hat es sehr viele Überschwemmungen 

auch in unserem Gemeindegebiet gege-

ben. Für solche Ereignisse sind die Grä-

ben und Durchlässe nicht ausgerichtet. 

Was aber wichtiger ist, ist der Gebäude-

schutz. Es hat wieder einige Keller gege-

ben, die unter Wasser standen. Die Feu-

erwehren helfen sehr gerne und pumpen 

das Wasser ab. Was aber wichtig ist, ist, 

dass jeder schaut, was er an Schutzmaß-

nahmen selbst errichten kann, denn es 

gibt ein nächstes Mal. Unsere Gemeinde-

mitarbeiter bemühen sich, die Durchläs-

se freizuhalten, aber auch die Pumpstati-

onen schaffen so viel Fremdwasser nicht, 

daher werden wir die Hausanschlüsse 

bezüglich Einleitung von Regenwasser 

in den Kanal überprüfen. Danke meinen 

Mitarbeitern und den Feuerwehren, die 

sich um Schadensbegrenzung bemühen.

Die acht Feuerwehren der Pfarre haben 

heuer wieder den Florianisonntag mit 

einem gemeinsamen Aufmarsch und der 

Messe mit Pfarrer Johannes Lang in der 

Florianikirche gefeiert. Anschließend hat 

die FF Wieden-Hart zum Florianifrüh-

schoppen geladen und mit einem Festakt 

die Ersatzbeschaffung des TLF-A 3000 

gefeiert. Ich gratuliere der FF Wieden-

Hart zu dieser gelungenen Anschaffung 

und wünsche alles Gute.

Die FF Straden feiert am 11. Juni die Er-

öffnung des Zu- und Umbaus ihres Rüst-

hauses. 2020 wurde mit dem Projekt be-

gonnen, um den neuen Anforderungen 

gerecht zu werden. Mit sehr viel Eigen-

leistung und Mitteln der FF Straden, der 

Gemeinde und des Landes Steiermark 

konnte der Zu- und Umbau umgesetzt 

werden. Als Fundament des Zubaus hat 

die Marktgemeinde Straden im Unter-

geschoß den Blackoutraum geschaffen. 

Dieser Blackoutraum wird auch an die-

sem Tag der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Darin befindet sich ein Stromaggregat 

mit einer Leistung von 100 kVA, das im 

Notfall die Gemeinde, Feuerwehr, Arzt- 

ordination, Heizwerk und Turnhalle ver-

sorgt. Dazu haben wir einen 3000 Liter 

Dieseltank angeschafft, mit dem wir 

ca. eine Woche das Auslangen finden 

sollten. Der bereits 2019 beschlossene 

Blackout-Plan kann damit im Notfall bes-

tens zum Einsatz kommen. 

An diesem Tag findet auch der vom Zivil-

schutzverband Steiermark organisierte 

große Sicherheitstag statt. Alle Einsatz-

organisationen stellen ihre Gerätschaf-

ten und Einsatzbereitschaft unter Be-

weis. Ich lade alle recht herzlich ein, mit 

der FF Straden zu feiern, aber auch zu den 

Vorführungen der Einsatzorganisationen 

und gratuliere den Kameradinnen und Ka-

meraden der FF Straden zum gelungenen 

Projekt und wünsche alles Gute.

Die Marktmusikkapelle Straden feiert 

am 30. Juni, 1. und 2. Juli 150 Jahre Mu-

sikverein und 50 Jahre Marktmusikka-

pelle Straden. Am Freitag, 30. Juni, gibt 

es das Open Air Jubiläumskonzert am 

Kirchplatz, wo auch die 50 Jahre alte Erz-

herzog-Johann-Tracht gegen eine neue 

getauscht wird. Die feierliche Übergabe 

wird LH Christopher Drexler vornehmen, 

bei dem ich mich sehr herzlich bedanke, 

dass mit dem Land, der Marktgemeinde 

und dem Beitrag der Marktmusikkapelle 

die neue Tracht finanziert werden konn-

te. Am Samstag, 1. Juli, findet das Be-

zirks-Musikertreffen am Kirchplatz statt. 

Dort werden alle Musikkapellen empfan-

gen. Anschließend spielen die Lungauer 

im Festzelt am Friedhofsparkplatz auf. 

Am Sonntag, 2. Juli, wird im Festzelt bei 

einer Messe mit Pfarrer Johannes Lang 

die neue Tracht geweiht. Dazu wird es 

auch einen Festakt 150 Jahre Musik-

verein und 50 Jahre Marktmusikkapelle 

sowie 50 Jahre Markterhebung geben. 

Ich darf alle sehr herzlich zu den Feier-

lichkeiten einladen. Mit unserem Besuch 

können wir allen Veranstaltern die Wert-

schätzung und den Dank für ihre Leis-

tungen ausdrücken.

Die Marktgemeinde Straden gratuliert 

dem Weingut Krispel zum Bau und zur 

Eröffnung des neuen Weinkellers. Von 

der Landesspitze feierten LH Drexler 

und LR Eibinger-Miedl mit sehr vielen 

Ehrengästen, Kunden und Freunden. Ich 

wünsche alles Gute und viel Erfolg. 

Der Fa. Tropper-Grinschgl danke ich für 

60 Jahre „Nahversorger“ in der Region 

und gratuliere zur großen Auszeichnung 

und wünsche weiterhin viel Erfolg.

Vor 30 Jahren hat unser Zahnarzt  

Dr. Markus Trummer seine Ordination 

eröffnet und arbeitet seither mit seinen 

Damen im Wohnhaus Straden 79. Danke 

für 30 Jahre bester Betreuung für unsere 

Bevölkerung und alles Gute.

Vorwort des Bürgermeisters

Gerhard Konrad

Euer Bürgermeister

p v.r. Bgm. Gerhard Konrad, Obmann Klaus Zidek, AL Christa Schillinger, Kapellmeister 
Peter Lenz, Pfarrer Johannes Lang und das Team der Marktmusikkapelle Straden

p Bgm. Gerhard Konrad gratuliert Zahnarzt Dr. Markus Trummer samt Team zum Jubiläum

Markterhebung Straden 1973 
„Die Gemeinde wird stets bemüht sein, 

sich der Markterhebung würdig zu erweisen.“
Mit Wirksamkeit vom 1. Juni 1973 wur-

de der Gemeinde Straden das Recht zur 

Führung der Bezeichnung „Marktge-

meinde“ verliehen. Die Übergabe der 

Urkunde an Bürgermeister Johann Wo-

nisch erfolgte durch Landeshauptmann-

stellvertreter Franz Wegart in Vertre-

tung von Landeshauptmann Friedrich 

Niederl im Rahmen eines zweitägigen 

Festprogramms Anfang Oktober 1973. 

Landeshauptmann Niederl hatte 1972 

das neue Gemeindewappen übergeben, 

das am Vorabend der Markterhebung 

am Saziani beleuchtet dargestellt wur-

de und seither auch die Nordfront des 

Amtshauses ziert.

Bei der Feldmesse am Kirchplatz nannte 

Prälat Reinisch in seiner Predigt Straden 

als „Beispiel für das Miteinander von 

Pfarre und Straden“. Das Festgedicht 

von Maria Neumeister aus Krusdorf 

wurde von Schülerinnen und Schülern 

der vierten Hauptschulklassen vorge-

tragen. Der aus Hof bei Straden ge-

bürtige OSR Josef Wiedner stellte die 

anlässlich der Markterhebung erstellte 

80-seitige Festschrift vor. Ein großer 

Festzug, organisiert von den Vereinen 

und Institutionen, beschloss das ereig-

nisreiche Wochenende.

Dank Engelbert Lackner gibt es noch 

heute Filmaufnahmen, die im Rahmen 

der diesjährigen Ausstellung in der Ga-

lerie in der Kirchenmauer zu sehen sind.

Die Veränderungen wurden zum 

50-Jahr-Jubiläum durch einen Panora-

maflug mittels Drohne sowie virtuelle 

3D Rundgänge durch die Kirchen von 

Straden festgehalten.

Ausstellung in der Kirchenmauer eröffnet
Die Marktmusikkapelle und die Marktgemeinde laden ein

Service & Information
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Auszug aus dem Sitzungsprotokoll 
Gemeinderatssitzung vom 23. Februar 2023
Erweiterung der 
Kinderkrippe Straden: 
Diese Erweiterung wurde bei der Sa-

nierung des Gebäudes im Jahre 2021 

baulich bereits vorbereitet und ist mit 

der Abteilung 6, Herrn Mag. Schober, 

abgestimmt und freigegeben. Der zweite 

Gruppenraum mit Ruheraum, Sanitär-

einheit und Abstellraum wird unter dem 

vorhandenen Dach eingebaut. Ebenso 

wird ein neues Büro für die Krippenlei-

tung eingebaut und das bisherige Büro 

wird als Personalraum umgenutzt. Die 

Freiflächen werden an der Nordwest-

seite erweitert und eingezäunt, um die 

Mindestfreiflächen für die zweite Grup-

pe zu schaffen. Als Baubeginn ist der 

30. Mai 2023, für die Fertigstellung der 

8. September 2023 geplant. Auf Grund 

der baulichen Trennung kann der Krip-

penbetrieb bis zur Sommerpause unein-

geschränkt erfolgen. Es wird einstimmig 

beschlossen, die Arbeiten für die Erwei-

terung der Kinderkrippe Straden an die 

gleichen Firmen wie im ersten Bauab-

schnitt auszuschreiben. 

Umbau und Sanierung 
Volksschule Straden: 
Der Bürgermeister bringt dem Gemein-

derat die weiteren notwendigen Schrit-

te im Vergabeverfahren „Umbau und 

Sanierung der Volksschule Straden“ zur 

Kenntnis. Die komplexe Materie legt die 

Abwicklung durch Externe nahe. Der 

Gemeinderat beschließt einstimmig, auf-

grund der vorliegenden Dokumentation 

des geschätzten Auftragswertes die Ein-

leitung des Vergabeverfahrens als Ver-

handlungsverfahren mit vorheriger Be-

kanntmachung sowie die Beauftragung 

der HOHENBERG Rechtsanwälte GmbH 

mit der weiteren Durchführung dieses 

Vergabeverfahrens.

Gemeindehaus Hof bei Straden: 
Die Verträge für die Vermietung von 

Räumlichkeiten im Obergeschoss des 

Gemeindehauses Hof bei Straden für ein 

Kosmetik- und Fußpflegestudio und ein 

Büro werden einstimmig genehmigt.

Wasserleitungsbau:
Nach Ausschreibung der Arbeiten für 

die Wasserversorgungsanlage Sulzbach 

werden gemäß Prüfbericht und Vergabe-

vorschlag die Arbeiten einstimmig an die 

Firma Mandlbauer Bau GmbH als Best-

bieter vergeben.

Verkauf Bauplätze:
Der Rückabwicklung von noch nicht ver-

bücherten Kaufverträgen für Bauplätze 

am Gsellmanngrund in Kronnersdorf 

wird einstimmig die Zustimmung erteilt.

Senkung Dienstgeberbeitrag: 
Der Bürgermeister bringt dem Gemein-

derat die Information des Gemeinde-

bundes Steiermark vom 24. Jänner 2023 

hinsichtlich Änderung des Familienlas-

tenausgleichsgesetzes – Senkung des 

Dienstgeberbeitrags zur Kenntnis. Der 

Gemeinderat beschließt einstimmig, be-

reits 2023 und 2024 von der Möglich-

keit einer Senkung von 3,9 Prozent auf  

3,7 Prozent Gebrauch zu machen.

Service & Information

www.psynot-stmk.at24/7, anonym & kostenfrei

Das psychiatrische Krisentelefon
für die Steiermark 

Service & Information

 

Ihr Sicherheitsbe-
auftragter der            

Polizeiinspektion Halbenrain 

Gruppeninspektor Wolfgang Palz 

Email: wolfgang.palz@polizei.gv.at 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefon-

Tochter-Sohn-Trick 
„Hallo Papa, mein Handy ist kaputt. 
Das ist meine neue Nummer“  

Nachrichten wie diese häufigen sich 
seit mehreren Wochen in den Mess-
enger-Dienstes zahlreicher Personen. 
Dabei handelt es sich meist aller-
dings um Nachrichten von Betrügern. 

Über eine unbekannte Nummer wer-
den via SMS, Nachrichten an 
(potenzielle) Opfer verschickt, in de-
nen sich die Betrüger als Kind der 
Empfängerinnen oder des Empfän-
gers ausgeben und mitteilen, dass sie 
eine neue Nummer haben.  

Nachrichten wie diese lauten meist: 
„Hallo Papa, mein Handy ist kaputt. 
Das ist meine neue Nummer.“ Durch 
den Inhalt „Hallo Papa“ oder „Hallo 
Mama“ versuchen die Betrüger das 
Vertrauen der Empfängerinnen oder 
des Empfängers zu erlangen. 

Im Regelfall teilt das vermeintliche 
Kind mit, dass es ein neues Handy 
habe, da das alte kaputt gegangen 
sei. Da das Kind eine dringende Zah-
lung zu tätigen hätte und die Banking 
App am neuen Telefon noch nicht 
funktioniere, wird um Aushilfe gebe-
ten. Die Opfer sollen einen meist 
vierstelligen Betrag an eine bestimm-
te Empfängerin oder Empfänger 
überweisen und das Geld werde so 
bald wie möglich zurückgezahlt. 

 

 

 

Präventionstipps 

• Wenn sich ein Familienmitglied 
unter einer neuen Telefonnummer 
mit Forderungen nach Geld an Sie 
wendet, überprüfen Sie die alte Ruf-
nummer oder andere Kontakte! 

• Ist ein Schaden entstanden, ver-
ständigen Sie sofort Ihr Banküber-
weisungsinstitut oder Ihren Kredit-
kartenanbieter und ersuchen Sie um 
Rückbuchung! 

• Erstatten Sie Anzeige bei der nächs-
ten Polizeidienststelle! 

Im rechten Kasten sehen sie die An-
bahnung eines solchen Betruges per 
SMS Nachristen.  Hier haben Betrü-
ger natürlich viele weitere Möglich-
keiten. Nahezu jeder Messenger 
Dienst eignet sich für solche Gaune-
reien.  

Wenn es ums Geld geht, ist Hirn und 
Verstand einschalten vermutlich die 
beste Möglichkeit um nicht auf sol-
che Tricks hereinzufallen. Überlegen 
sie doch einmal, ob der Inhalt solcher 
Nachrichten einen Sinn ergibt. Sagt 
ihre Tochter oder ihr Sohn wirklich 
Papa oder Mama zu ihnen, oder ver-
wendet man hier andere Formen wie 
zB. Mutti, Daddy etc.? Sind die Sätze 
so gestaltet, dass es der Sprache ih-
res Kindes entspricht? Telefonieren 
sie mit ihrem Kind oder kontaktieren 
sie es persönlich.  

Miteinander reden beugt vor! 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage des Bundeskriminalamtes 

unter www.bundeskriminalamt.at
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Schau-Biotop in Hof bei Straden
wurde saniert und strahlt in neuem Glanz

p Wolfgang Schmidt und Bernhard Lach vor dem Schau-Biotop in Hof bei Straden

Service & Information

Informationen
der Post-Partner-Stelle
Leider passen die Zustellung der 
Österreichischen Post sowie die 
Wünsche der Kunden nicht immer zusammen.
Sollte es daher Probleme mit der Zustellung geben (z.B. wird 

bei Zustellversuchen von behördlichen Briefen nicht ange-

läutet oder Pakete werden nicht abgestellt trotz Abstellge-

nehmigung), dürfen wir Sie bitten, sich direkt an den Zu-

steller (Postler/in) zu wenden und dies persönlich zu klären. 

Sollte dies nicht möglich sein, dann wenden Sie sich bitte 

direkt an den Kundendienst der Österreichischen 

Post unter der Telefonnummer 0800 010 100 oder 

per E-Mail an kundenservice@post.at

Die Post-Partner-Stelle ist lediglich eine Auf- und 

Abgabestelle der Österreichischen Post, ist jedoch 

für die Zustellung nicht zuständig (in unserem Fall ist 

dies das Verteilzentrum in Bairisch Kölldorf). 

Danke für Ihr Verständnis!

Auszahlung der Pension
in bar durch den Briefträger

Wehrdienstberatung
für Männer und Frauen

Trinkwasseruntersuchung
Wasserversorgung Vulkanland

In den Monaten April und Oktober gebührt den Pensionisten 

zur monatlichen Pension eine Sonderzahlung. Diese werden 

immer im Nachhinein (also Mai und November) ausbezahlt. 

Da die „Postler“ nur bis zu einer Summe von 3.000,- Euro  

direkt zu Hause auszahlen dürfen, werden alle anderen Pen-

sionen mit Barauszahlung direkt benachrichtigt und zur Be-

hebung auf alle Postämter verwiesen (mit Lichtbildausweis 

und Verständigungszettel).

Da die Post-Partner-Stellen – zu der auch die Stelle 8345 

Straden zählt – bzgl. Bargeldbestände sehr eingeschränkt 

sind, können wir das benötigte Geld meist nur „bestellen“ 

(ca. 1 Woche Wartefrist) oder auf ein „vollwertiges“ Postamt 

in Feldbach oder Bad Radkersburg bzgl. sofortiger Auszah-

lung verweisen.

Unser Tipp: Treten Sie mit Ihrer Pensionsversicherungsan-

stalt in Kontakt und beantragen Sie die Auszahlung auf ein 

Bankkonto. So kommen Sie immer am schnellsten – und vor 

allem am unkompliziertesten – an Ihr Geld.

Kontakt PVA: Tel. 05 03 03 oder www.pv.at
Kontakt SVS: Tel. 050 808 808 oder www.svs.at

Freitag, 16. Juni um 19 Uhr
im Gasthaus Pock, Hof bei Straden

Für den ÖKB Straden, Obmann Vzlt. i.R. Flucher Franz

Alle Ergebnisse der Trinwasseruntersuchungen

finden Sie auf www.wasserversorgung.at

Amtstage
Öffentlicher Notar

Für die Amtstage im 

Marktgemeindeamt Straden

jeweils Freitag 14 bis 16 Uhr
sind folgende Termine geplant:

Freitag, 2. Juni 2023

Freitag, 7. Juli 2023

Termin August entfällt

Herr Mag. Maximilian Schönhofer
hat das Notariat in Mureck 

mit 24. April 2023 als öffentlicher 
Notar übernommen.

Mein umfassendes Beratungsangebot 
deckt sämtliche Bereiche des österreichi-
schen Rechts ab. Durch meine Ausbildung 
und die im Laufe der Jahre erworbenen 
profunden Kenntnisse bin ich in der Lage, 
Sie fachkundig über alle rechtlichen Be-
lange aufzuklären. Bei Rechtsstreitigkei-
ten bin ich als Notar zur Unparteilichkeit 
verpflichtet, d.h. Sie erhalten von mir eine 
neutrale Bewertung der Sachlage. In mei-
ner Funktion als Treuhänder verwalte ich 
Ihren Besitz und kümmere mich um die 
Wahrnehmung Ihrer Rechte. Nehmen Sie 
Kontakt mit mir auf und schildern Sie mir 
Ihr Anliegen – Ich helfe Ihnen diskret und 
gewissenhaft in allen möglichen Rechts-
angelegenheiten.

Mag. Maximilian Schönhofer
öffentlicher Notar in Mureck

Nikolaiplatz 1, 8480 Mureck

Telefon: 03472 / 24 74

www.notariat-mureck.at

Öffnungszeiten:

Mo bis Do: 8 - 12.30 und 14 - 17 Uhr

Freitag: 8 - 14.30 Uhr
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Zahl:  A-2023-1021-00061 Straden, am 04.04.2023 
 

Gegenstand:  ÖEK 1.01 und FWP 1.02 - Marktgemeinde Straden 
 
 
 

K U N D M A C H U N G  
über die Beschlussfassung der Auflage der 1. Änderung  

des Örtlichen Entwicklungskonzeptes (ÖEK) inkl. Entwicklungsplan 1.01  
und Änderung des Flächenwidmungsplanes (FWP) 1.02 

 
Gemäß § 24 Verfahren zur Erlassung und Änderung eines Örtlichen Entwicklungskonzeptes und § 38 
Verfahren zur Erlassung des Flächenwidmungsplanes des Stmk. Raumordnungsgesetzes (StROG) 2010, 
in der geltenden Fassung LGBI. Nr. 84/2022, hat der Gemeinderat der Marktgemeinde Straden in seiner 
Sitzung am 29.03.2023 die Auflage des Entwurfes der 1. Änderung des ÖEKs inkl. Entwicklungsplan 
1.01 und die Auflage der Änderung des Flächenwidmungsplanes 1.02 inkl. Plandarstellungen des 
Verfassers DI Silvia Kerschbaumer-Depisch (Hauptstraße 208, 8141 Premstätten) beschlossen. 
 

Die Änderungen werden in der Zeit 
 

von 17. April bis 12. Juni 2023 
 

im Gemeindeamt während der Amtszeiten zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
 
Während der 8-wöchigen Auflagefrist hat jedes Gemeindemitglied sowie jede physische und juristische 
Person, die ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, das Recht, Einwendungen dem 
Gemeindeamt schriftlich und begründet bekannt zu geben. 
 
 

Für den Gemeinderat der Marktgemeinde Straden 
 

Bürgermeister Gerhard Konrad 

Angeschlagen am: 05.04.2023 
Abgenommen am: 13.06.2023 

Unterzeichner Marktgemeinde Straden

Datum/Zeit-UTC 2023-04-05T08:11:16+02:00

Aussteller-Zertifikat a-sign-corporate-05

Serien-Nr. 191903439

Prüfinformation Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.signaturpruefung.gv.at

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert. Auch ein Ausdruck dieses Dokuments hat gemäß
§ 20 E-Government-Gesetz die Beweiskraft einer öffentlichen Urkunde.

Service & Information

Den Gelben Sack
nicht missbräuchlich verwenden!
Leider müssen wir gehäuft feststellen, 

dass Gelbe Säcke missbräuchlich ver-

wendet werden. Gelbe Säcke finden sich 

immer öfter in den Altkleidercontainern, 

aber auch anderswo werden diese ver-

stärkt verwendet.

Bekanntlich sind die Gelben Säcke aus-

schließlich zum Sammeln von Leichtver-

packungen gedacht! Diese missbräuch-

liche Verwendung führt langfristig zur 

Verknappung des Kontingents für die 

ordnungsgemäße Verpackungssamm-

lung. Außerdem sind die Gelben Säcke 

nur für die Bürger*innen kostenlos, in 

der Anschaffung verursachen diese sehr 

wohl relativ hohe Kosten. Außerdem 

wird die Ausgabe von ARA kontrolliert.

Für die Altkleidersammlung gibt es Tex-

tiliensäcke, welche bei den 

Sammelcontainern auflie-

gen bzw. im Ressourcenpark 

in Ratschendorf ausgege-

ben werden. Für die Texti-

liensammlung können aber 

auch ganz gewöhnliche, 

durchsichtige Kunststoffsä-

cke verwendet werden.
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Waldbrandverordnung 
Verbot von Feuer und Rauchen im Wald
Laut Verordnung der Bezirkshauptmann-

schaft Südoststeiermark ist das Hantieren 

mit offenem Feuer, Feuerentzünden und das 

Rauchen im Wald verboten. 

Service & InformationService & Information

Einladung 
zum gemeinsamen Gehen

Termine: 15. Juni, 29. Juni, 13. Juli und 27. Juli

Treffpunkt: jeweils um 16 Uhr beim ehemaligen

Gemeindehaus Stainz bei Straden

Auf euer Kommen freut sich

Maria Edelsbrunner

Ein spezielles Fundstück haben Gemeindemitarbeiter in einer 

Kanalpumpe entdeckt. Bitte entsorgen Sie keine Unterhosen 

oder sonstige Gegenstände über den Kanal! 

Große Not für Kanalpumpe
Der Kanal ist kein Müllschlucker

DAS WC
IST KEIN
MISTKÜBEL

Das WC ist kein Mistkübel! Wer Müll über den Abfluss entsorgt, schädigt die Kanalisation und treibt den 
Aufwand für Reinigung und Reparatur in die Höhe. So entstehen jedes Jahr unnötige Kosten in Millionenhöhe. 
Kosten, die wir alle mit unseren Kanalbenützungsgebühren mittragen müssen! Also: Das Abwassernetz, 
die Geldbörse und auch die Umwelt schonen – den Müll sachgerecht entsorgen! 

Weitere Informationen finden Sie unter www.klobal.at.

15-10_DENKKLOBAL_STMK_Inserate_1Seite_Entwurf.indd   1 30.10.15   10:17

 

 
 

 

KRIMI.nelles 
Heimspiel 

 

Francesca Gordoni  

alias Franziska Fink  
(vulgo Bachbauer, Nägelsdorf) 

 

liest aus 
 

„Gene einer Mörderin II – 
Die Verfolgung“ 

Musikalische Umrahmung: „blue gecko“ 
 
 

Samstag, 24. Juni 2023, 19.00 
in der Greißlerei De Merin 
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Tourismus

 

Freitag - Samstag, 7. - 8. Juli 2023 
Fr. 13-20:30 Uhr, Sa. 9-17 Uhr 

Das LiebEck, Stainz 85, 8345 Straden 
Seminarbeitrag: jetzt 280,- statt 330,-€ 

Grundausbildung: PranaVita 1      
Für mehr Wohlbefinden 

Alle Kraft steckt in uns selbst! 
Ein 2-Tages-Seminar, wo der Energie-Körper 
im Mittelpunkt steht. Der Körper, Aura und 
Chakren werden gereinigt und vitalisiert. Die 
Ebene der Energie ist das Bindeglied, das 
sowohl Körper als auch Geist harmonisiert. 

                               
 

 
 

PranaVita: leicht gelernt,  
leicht gemacht  
und immer dabei. 
 

 

Seminarleiterin: Els Verhofstede 
0664/73 70 85 93 
Max. 12 Teilnehmer, 

reserviere dir gleich deinen Platz! 

Frau Els 
Heilmasseurin  
Energetikerin 

be
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te
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Zu schön, um hier nicht zu arbeiten
Das Thermen- & Vulkanland präsentierte die Mitarbeiter-Card

Klöchbeten mit Fußwallfahrt
Bewahren einer alten Tradition zu Ehren des Heiligen Georg

Die Erlebnisregion Thermen- & Vulkan-

land ist ein wahres „Sehnsuchtsland" für 

Gäste und Beschäftigte. Wunderschöne 

Naturkulissen, kulinarische Schätze, stil-

volle Hotellerie und Gastronomie, kul-

turelle Highlights, traumhafte Ausflugs-

ziele voller Abwechslung - hier ist es „zu 

schön, um nicht da zu sein".

Dieser Gedanke wurde nun erweitert, 

denn gleichsam ist die Erlebnisregion 

auch „zu schön, um hier nicht zu arbei-

ten". Hierzu präsentierten die Regions-

verantwortlichen im Zuge einer Presse-

konferenz auf Schloss Kapfenstein ihr 

neues, durch LEADER gefördertes Pro-

jekt: die Mitarbeiter-Card.

Herzstück ist die Plattform www.mitar-
beitercard.at, über die alle Beschäftigten 

im Tourismus die kostenlose Mitarbei-

terCard anfordern können. Die Karte ist 

der Schlüssel zu zahlreichen Vergünsti-

gungen und Vorteilen - beispielsweise 

kostenlose Thermeneintritte oder Preis-

nachlässe in der Gastronomie, Handels-

betrieben oder Ausflugszielen. Weitere 

Benefits, von denen die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter im Tourismus künftig 

profitieren werden, sind umfangreiche 

Weiterbildungsprogramme, gemeinsame 

Aktivitäten, News- und Informationsfo-

ren sowie ein regionales Jobportal.

Aktuell sind rund 5700 Menschen in der 

Sparte Tourismus- und Freizeitwirtschaft 

innerhalb der Region beschäftigt, der 

Frauenanteil beträgt über 70 Prozent.

Regionales & mehr

Am 23. April, dem Gedenktag des Hl. 

Georg, feiern die Bewohner von Hof 

und Karla traditioneller Weise eine Hl. 

Messe in der Pfarrkirche Klöch. Früher 

Fußwallfahrt, fuhren wir in den letzten 

Jahren immer mit den Autos nach Klöch 

und beteten vom Friedhof zur Kirche. 

Da der diesjährige Georgitag auf einen 

Sonntag fiel, machte sich wie früher 

eine Wallfahrergruppe zu Fuß auf den 

Weg. 

Bei Sonnenaufgang, beginnend mit ei-

ner Andacht bei der Kapelle in Karla, 

marschierten wir los. Unterbrochen 

durch Andachten bei allen Wegkreu-

zen, erreichten wir nach ca. zwei Stun-

den die Pfarrkirche in Klöch, wo schon 

die Autowallfahrer auf uns warteten. 

Mit dem Sonnengesang von Franz von 

Assisi vor der Kirche haben wir uns ein-

gestimmt auf den gemeinsamen Got-

tesdienst mit der Pfarrbevölkerung von 

Klöch. Anschließend wurden wir vom 

Pfarrgemeinderat auf das Herzlichste 

zum Pfarrkaffee eingeladen. 

Den Abschluss fand das diesjährige 

Klöchbeten im Gasthaus Pock, wo wir 

von der Marktgemeinde Straden auf 

eine Jause eingeladen wurden. 

Herzlichen Dank, allen die mitgegangen 

oder gefahren sind. Es ist schön, dass 

diese Tradition nicht verloren geht.

Gudrun Gangl

p Gruppenfoto vor der Kirche in Klöch (nicht am Bild: Maria und Anton Stradner)
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Neuwahlen im Seniorenbund Straden 
bei der Jahreshauptversammlung im Gasthaus Hesch
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung des Seniorenbundes Straden 

im Gasthaus Hesch in Krusdorf konnte 

Obfrau Anna Leitl die zahlreich erschie-

nen Mitglieder und als Ehrengäste unter 

anderem Bgm. Gerhard Konrad, Bezirks-

obmann Heinrich Schmidlechner und 

Landesgeschäftsführer Friedrich Bernd 

Roll begrüßen. 

In ihrem Bericht legte Obfrau Leitl die 

Leistungen und die Veranstaltungen der 

letzten Jahre vor. Mehr als 15 Veran-

stalten, darunter auch 2-Tagesfahrten, 

stehen jährlich auf dem Programm die-

ser Gemeinschaft. Gut besucht war der 

Ball des Seniorenbundes im GH Pock, die 

Fahrt am Muttertag und zum Ganserles-

sen ins Burgenland. Im Juni wird heuer 

der Bezirkswandertag organisiert, eine 

Fahrt nach Varazdin, ein 2-Tagesausflug 

ins Donaugebiet nach Niederösterreich.

Nach der Entlastung des Vorstandes und 

des Kassiers standen Neuwahlen am 

Programm. Der gesamte Vorstand mit 

Obfrau Anna Leitl, des Kassiers Karl Lenz 

und der Schriftführerin Elfriede Meßner 

und aller weiteren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter wurde einstimmig bestä-

tigt. Als Wahlleiter fungierte Landesge-

schäftsführer Friedrich Bernd Roll.

In ihren Grußworten bedankten sich 

Bgm. Gerhard Konrad sowie Bezirksob-

mann Heinrich Schmidlechner bei der 

Obfrau und dem gesamten Vorstand für 

die geleistete Arbeit. Wichtig sind beiden 

die Veranstaltungen, die vor allem Allein-

stehenden Gemeinschaft ermöglichen. 

p Der neugewählte Vorstand mit Obfrau Anna Leitl p Für ihre langjährige Mitgliedschaft wurden Mitglieder geehrt

Jeden Dienstag in diesem Jahr trafen sich 

Mitglieder des Seniorenbundes Straden, 

um miteinander zu turnen. Sportrefe-

rent Franz Meßner hatte gemeinsam mit 

Obfrau Anna Leitl diesen Kurs organi-

siert, an dem insgesamt 14 Personen im 

Alter von 64 bis 85 Jahren teilnahmen. 

Physiotherapeutin Sonja Puntigam vom 

Klinikum Bad Gleichenberg, wohnhaft 

in Radochen, hat heuer und wird auch im 

kommenden Jahr diese Bewegungsein-

heiten anleiten. „Dehnen, Kräftigen, Be-

wegen, vor allem, um das Gleichgewicht 

zu trainieren und damit die Sturzgefahr 

zu verringern, halte ich für einen der 

wichtigsten Gesundheitsfaktoren für äl-

tere Menschen“, ist Puntigam überzeugt. 

„Ich würde mich über noch mehr Männer 

freuen, heuer waren zwei sportliche Se-

nioren dabei“, motiviert Anna Leitl das 

männliche Geschlecht. Bewegung mit 

Musik, Circle-Training, Turnen auf der 

Matte und anderen Hilfsmittel machten 

Lust auf Bewegung. Der Abschluss des 

Kurses wurde nun in der Buschenschen-

ke Dunkl in Nägelsdorf gefeiert.

Regionales & mehr

Ausflüge 
Seniorenbund Straden

Zwei-Tages-Ausflug
24. – 25. Juli 2023 (neuer Termin) 

nach Petzenkirchen ins Haubiversum, 

ins Tal der Sonnenuhren, Whisky-

Brennerei Roggenreith, Maria Taferl, 

Heimfahrt über Eisenerz

Bezirkswandertag
 14. Juni 2023 - Start und Ziel bei der 

ehemaligen Buschenschenke Schwarz 

in Muggendorf

Tages-Ausflug nach Varazdin
23. August 2023

Anmeldungen zu allen Veranstaltun-

gen des Seniorenbundes bei den  

Mitarbeiterinnen oder Mitarbeitern 

oder bei Obfrau Anni Leitl unter 

0664 / 28 26 206

be
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Regionales & mehr

Seniorenturnen
mit Sonja Puntigam



16 17straden.gv.at straden.gv.at

Der 5. Mai ist der Tag der Inklusion
Inklusion in Gemeinden ist der Schlüssel zur Selbstbestimmung
Am 5. Mai - dem europäischen Protest-

tag zur Gleichstellung von Menschen 

mit Behinderungen oder auch Tag 

der Inklusion genannt - machten sich  

Selbstvertreter*innen der Lebenshilfe 

NetzWerk GmbH auf den Weg und be-

suchten die Gemeinden und Bürgermeis-

ter in der Südoststeiermark, um ihre For-

derungen nach einem selbstbestimmten 

Leben zu bekräftigen und übergaben da-

bei einen Inklusions-Leitfaden sowie eine 

symbolische Inklusions-Ortstafel.

Menschen mit Behinderungen gehö-

ren mitten hinein in die Gemeinschaft 

– von Anfang an. Kinder mit und ohne 

Behinderungen besuchen die gleichen 

Kindergärten und Schulen in ihrer Nach-

barschaft. Ausbildung und Beruf findet 

gemeinsam in inklusiven Betrieben statt. 

In der Freizeit haben alle die Möglichkeit, 

in Sportvereinen, Theater- oder Musik-

gruppen nach ihrer Wahl mitmachen zu 

können. Das ist Inklusion und Ziel der 

UN-Behindertenrechtskonvention (kurz 

UN-BRK) und der nachhaltigen Entwick-

lungsziele der Agenda 2030.

Besonders wichtig dabei sind die Ge-

meinden. In den Städten und Dörfern 

wird die Lebenswirklichkeit von und 

für Menschen mit Behinderungen we-

sentlich gestaltet. Bürgermeister*innen 

können maßgeblich zur Lebensqualität 

beitragen, indem sie nachhaltige Ange-

bote wie z. B. barrierefreie Wohn- und 

Lebensräume gestalten und anbieten. 

Aufgrund des demografischen Wandels 

wird auch eine zunehmend älter wer-

dende Bevölkerung die positiven Verän-

derungen begrüßen. 

Mit unserer Arbeit wollen wir verschie-

dene Barrieren in der Gesellschaft ab-

bauen. Barrieren, die Menschen mit Be-

hinderungen an einer Teilhabe hindern. 

Barrieren, die daran hindern, ein Leben 

zu führen wie andere auch.

Die Lebenshilfe möchte die Gemein-

den der Südoststeiermark ermutigen, 

inklusive Maßnahmen und Ziele zu set-

zen, richtungsweisend zu agieren und 

gemeinsam mit uns den Weg für eine 

chancengerechte Zukunft zu ebnen. Die 

Selbstvertreter*innen der Lebenshilfe 

stehen als Expert*innen in eigener Sache 

für Fragen rund um das Thema Barriere-

freiheit beratend zur Seite. Unsere Visi-

on ist, dass alle Menschen in ihrer Vielfalt 

und Unterschiedlichkeit anerkannt und 

wertgeschätzt zusammenleben können.

p Kunden der Werkstätte Straden zu Gast im Gemeindeamt bei Bgm. Gerhard Konrad

Gemeinschaftsgarten 2023
der Lebenshilfe-Werkstätte Straden 
Es haben wieder einige Gar-

tenbegeisterte ihr Interesse 

bekundet und wollen sich 

aktiv an unserem Gemein-

schaftsgarten beteiligen. Wir 

bekommen über das Projekt 

„Mein Selbstgemacht-Ge-

müse“ Samen, Pflanzen und 

Lernmaterialien zur Verfü-

gung gestellt. Dafür möchten 

wir Danke sagen, dem Lan-

desverband Steirische Ge-

müsebauern und dem Obst & 

Weinbau Verein Straden.

Regionales & mehr

p Felderbeten in Krusdorf - Gruppenfoto vom Felderbeten in 

Krusdorf. Anschließend gab es, auf Einladung von Toni Hacker, 

eine Jause beim Buschenschank Lackner. Herzlichen Dank!

Regionales & mehr

Vor mehr als 30 Jahren wur-

de die Jagdgesellschaft Stainz 

bei Straden gegründet. Die 

Kaution, die damals von den 

Mitgliedern der Gesellschaft 

hinterlegt werden musste, 

konnte jetzt ein Jahr nach der 

Umwandlung in einen Verein 

ausbezahlt werden. 

Als das ehemalige Kühlhaus 

der Gemeinde aufgelöst wur-

de, beschafften sich die Stain-

zer Jäger die Einrichtung und 

bauten ihren eigenen Kühl-

raum auf dem Anwesen von 

Josef Maier in Stainz. Dort 

befindet sich auch ein Aufent-

haltsraum für den Jagdverein, 

das sogenannte „Jagastüberl“. 

„Der Wildbretverkauf wird 

hier durchgeführt und ist 

eine wichtige Einnahmequel-

le“, so der jetzige Obmann 

des Vereines Martin Ranz. 

Martin Ranz spricht von ei-

nem guten Revier mit einem 

gesunden Wildbestand, das 

er mit den acht Mitgliedern 

des Vereines betreut. Große 

Sorgen bereitet ihm auch das 

Wild, das Opfer des Straßen-

verkehrs wird. „Von unserem 

Abschussplan mit insgesamt 

zirka 110 Stück, werden 35 

Stück von Autos auf der stark 

befahrenen B66 bzw. auf Ne-

benstraßen „erlegt“, erzählt 

Martin Ranz. 

Der Trend, Abfälle unmittel-

bar nach dem Konsumieren 

achtlos wegzuwerfen und da-

mit die Natur und öffentliche 

Flächen zu verunreinigen, ist 

nach wie vor erkennbar. Um 

diesem Verhalten entgegen-

zuwirken, wird seit Jahren 

eine landesweite Flurreini-

gungsaktion durchgeführt. 

Die Teilnehmer leisten dabei 

mit ihrem ehrenamtlichen 

Engagement einen unschätz-

baren Beitrag für ein saubers 

Straden. Vielen DANK für 

EUER Engagement!

Prämierte Kürbiskernölbetriebe 
Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.
Seit der ersten Landesprämierung im 

Jahr 2000 steht die Qualität des Steiri-

schen Kürbiskernöls g.g.A. einmal jähr-

lich auf dem Prüfstand. Die sensorische 

Kontrolle von Steirischem Kürbiskernöl 

g.g.A. erfolgt durch eine Gruppe speziell 

geschulter Verkoster, wodurch sich die 

Prämierung maßgeblich von einer Be-

liebtheitsverkostung unterscheidet.

2023 bewertete die 100-köpfige Fachju-

ry vier Tage lang Farbe, Geschmack, Rein-

tönigkeit und Konsistenz. Dabei wurden 

455 Kürbiskernöle prämiert. Erkennbar 

sind diese herausragenden Produzenten 

an der goldenen Plakette „Prämierter 

Steirischer Kernölbetrieb 2023“.

Prämierte Kürbiskernölbetriebe aus der Marktgemeinde Straden:
Frauwallner Walter, Karbach

Hirschmann Sabine, Muggendorf

Lackner Johann, Grub II

Leber Werner, Schwabau

Schillinger Eduard, Waasen am Berg

Schwarz GesbR, Krusdorf

Unger Johann, Schwabau

Weinhandl-Mühle OG, Dirnbach

Wonisch Werner, Krusdorf

Jagdgverein Stainz bei Straden
Von der Gesellschaft zum Verein

Steirischer Frühjahrsputz
Auch in Straden wurde fleißig gesammelt

p Jäger vom Jagdverein Stainz bei Straden mit den fleißigen Frauen p Frühjahrsputz Ortsteil Stainz bei Straden

p Frühjahrsputz Ortsteil Straden
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für Bad Heizung Service 
empfi ehlt:

Straden 58  I  8345 Straden  I  03473/7336             www.krobath.at

Bad Heizung Service

Der Umstieg auf ein umweltfreund liches 
Herz-Heizsystem lohnt sich!

Bewährte Technik 

kombiniert!Bewährte Technik 

kombiniert!

Herz pelletfire
Stückholz-Pellets-Kombi-Kessel mit 

integriertem Saugbehälter 
für mehr Heizkomfort

20-40
kW

Herz Energietechnik GmbH, www.herz-energie.at

Die Zukunft des Heizens 

mit Stückholz!
Bewährte Technik 

kombiniert!

Stückholz-Pellets-Kombi-Kessel mit 

Die Zukunft des Heizens 

mit Stückholz!

Herz firestar DeLuxe
Holzvergaserkessel optional mit 

automatischer Zündung und
 Heizen mit Halbemeterscheitern

18-40
kW

Attraktive Aktionen und Fordermoglichkeiten mit Herz und Krobath!.. ..

Ihre Fachberater vor Ort:

Alexander Kaufmann
Tel.: 0699/1555 5978

a.kaufmann@krobath.at

Christian Pichler
Tel.: 0699/1555 2109
c.pichler@krobath.at
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Regionales & mehr Regionales & mehr

Tag der Streuobstwiese in Stainz bei Straden
Präsentation des COCO Bio Apfelmostes aus eigener Ernte
Bereits zum dritten Mal feierte Europa 

den Tag der Streuobstwiese. Unter dem 

Motto „streuobstueberall“ laden Orga-

nisationen in ganz Österreich, darunter 

auch der Verein Lebende Erde im Vulk-

anland (LEiV), zu Mitmachaktionen ein, 

um die Bedeutung von Streuobstwiesen 

als Lebensraum und Kulturgut hervorzu-

heben.

Pro Jahr müssten wir 5000 Streuobst-

bäume im Bezirk nachpflanzen, um nur 

den derzeitigen Stand zu halten. Für 

Bernd Wieser, Geschäftsführer von LEiV, 

ist es ein wertvolles Gut unserer Region, 

dass uns mit Frühlingsgefühlen verbin-

det. Es ist ein Ort der Artenvielfalt. Seit 

10 Jahren pflanzen wir Streuobstbäume 

nach und verteilen sie mit finanzieller 

Hilfe des Landes Steiermark und der EU 

im ganzen Bezirk.

Dieser Tag wurde vom Verein LEiV auch 

zum Anlass für eine Mostverkostung aus 

Streuobstapfelsorten genommen. Bern-

hard Haas von Obst.Wein.Gut Haas aus 

Poppendorf hat in einer Kooperation mit 

dem Blaurackenverein ein wunderbares 

Getränk hergestellt, von dem auch er 

selbst in höchsten Tönen sprach. Die Eti-

kette wurde von Isabella Wieser gestal-

tet. Cocco bezeichnet den Kernbeißer, 

einen Vogel, der in unserer Gegend lebt 

und mit einem kräftigen Schnabel auch 

einen Apfelkern zerbeißen könnte. Jedes 

Produkt von LEiV ziert eine Vogelart.

Der Rotary-Club Feldbach unterstützte 

den Blaurackenverein schon im vergan-

genen Jahr und auch diesmal gab es wie-

der eine Schenkung. Ein oststeirisches 

Startup, die Firma „Organic Tools“ stellt 

eine elektrisch betriebene Obstraupe her 

und einen dazugehörigen Sortiertisch. 

Beide Geräte wurden feierlich von Ro-

tary-Präsident Manfred Krasnitzer und 

weiteren Clubmitgliedern an den Verein 

mit Obmann Karl Lenz übergeben.

Winterschnittkurse
Es wurde viel Wissenswertes vermittelt

Pflanzenmarkt 
Schönes Wetter und gute Laune

Zu insgesamt fünf Baum-

schnittkursen mit Stefan 

Tschiggerl und Hans Kern lud 

der Blaurackenverein LEiV 

gemeinsam mit dem Verein 

OBST.WEIN.GARTEN Stra-

den in diesem Frühjahr. Insge-

samt folgten mehr als 80 Inte-

ressierte dieser Einladung. 

„Wenn man einige weni-

ge Grundregeln beherrscht, 

kann man nicht viel falsch 

machen und notfalls im kom-

menden Jahr korrigieren“, er-

mutigte Tschiggerl zum Tun. 

Obstbäume können bis zum 

Beginn der Blüte geschnitten 

werden.

Am letzten April-Samstag 

fand wiederum der Pflanzen-

markt im Garten des Hauses 

der Vulkane statt. Zahlreiche 

Besucherinnen und Besucher 

nutzten das vielfältige An-

gebot, um zu Pflanzen- und 

Samenraritäten zu kommen. 

10 Ausstellerinnen und Aus-

steller boten Gemüsepflan-

zen wie verschiedene Para-

deiser - und Paprikapflanzen, 

Chili, Gurken, Kürbisse und 

Gewürzpflanzen. Auch viele 

Sträucher wechselten den 

Besitzer. Auch im kommen-

den Jahr wird dieser beliebte 

Markt wieder veranstaltet.



20 21straden.gv.at straden.gv.at

Regionales & mehr Regionales & mehr

Unser junges Team ist noch nicht vollständig - es fehlt noch je 
eine Verstärkung als 

Zimmerfee (Teilzeit)

und Gastronomiefachfrau/-mann
(Teil- oder Vollzeit)

Wir suchen engagierte Mitarbeiter, die es verstehen, sich in 
unserem motivierten Team optimal einzubringen.
Sie finden bei uns ein interessantes Umfeld,
Bereitschaft zur Überzahlung, gutes Trinkgeldpotenzial. 
Bewerbungen bitte an:
Saziani Stub’n | 8345 Straden 42 | saziani@neumeister.cc

Auch der Vatertag soll  
gebührend gefeiert werden. 

Starten Sie mit einem Aperitif 
und genießen Sie Ihr Menü in 
angenehmer Atmosphäre mit 

musikalischer Begleitung. 

Feiern 
wir 

Vatertag

Vatertags-Menü

Hausgemachtes  
Roggen-Weizen Sauerteigbrot  

& Butter

Roh marinierter BIO Lachs  
mit Zitrus, Verjus und Spinat

Gurkenkaltschale  
mit Frischkäse und Kräutern

Coq au Vin  
vom Strad‘ner BIO Hahn, 

glasierte Kohlrabi,  
hausgemachte Pommes frites  

und Eierschwammerl

Schokoladen Mille Feuille  
mit Haselnuss und Beeren

Musikalische Umrahmung: 
‘Die Dampflgeiger’

Aperitif, 4 Gang Menü € 65

Information und Reservierung: 
+43 3473 8651 

saziani@neumeister.cc 
www.neumeister.cc

Untitled-2.indd   1 08.05.2023   12:03:28
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STRADEN
Kulturhaushof 

Dauer: 52 min

Eine Veranstaltung der Klima- und Energiemodellregion „WEIN- UND THERMENREGION 
SÜDOSTSTEIERMARK“ Bad Gleichenberg, Straden und Bad Radkersburg.

 MITTWOCH,

2. AUGUST
um 20 Uhr

2023

„Wege der Nachhaltigkeit jenseits      

 von Gier und Profitstreben“

Filmtitel:

EINTRITT

FREI

SOMMER
KINO

„HABEN ODER SEIN“ 
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Zahlreiche Besucher aus der Region tra-

fen bei der Veranstaltung „Klimaverän-

derungen in der Südoststeiermark“ im 

Haus der Vulkane ein, um sich über die 

Klimaauswirkungen und über aktuelle 

Klimadaten zu informieren. Als Bewoh-

ner dieser wunderschönen Region sind 

wir uns alle bewusst, wie wichtig es ist, 

über die Auswirkungen und Verände-

rungen des Klimawandels auf unsere 

Umwelt und unseren Lebensraum infor-

miert zu sein. Der Infoabend wurde von 

der „Klima- und Energiemodellregion 

Wein- und Thermenregion Südoststei-

ermark“ (KEM) veranstaltet und durch 

KEM Manager Robert Frauwallner er-

öffnet. Frau Dr.in Beatrix Lenz und Herr 

Andreas Schuster vom Regionalmanage-

ment Südoststeiermark präsentierten 

bei ihrem Vortrag den Biosphärenpark 

Unteres Murtal im Steirischen Vulkan-

land. Anerkannt durch die UNESCO im 

Jahr 2019, umfasst dieser eine Fläche 

von 13.179 ha im Steirischen Vulkanland. 

Zahlreiche Projekte und Kooperationen 

wird es hier zukünftig geben, um das Zu-

sammenleben von Mensch und Natur zu 

stärken. Auch über bereits umgesetzte 

Projekte in Zelting, der Stadtgemeinde 

Bad Radkersburg, wurde informiert.

Höhepunkt der Veranstaltung war der 

Vortrag von WegenerNet mit Herrn Ga-

lovic und Frau DI Haas. Das WegenerNet 

stellt die Region Südoststeiermark als 

Schwerpunktgebiet für österreichische 

und internationale Wetter-, Klima- und 

Ökosystemforschung dar. Über 150 Kli-

mastationen vermessen die regionale 

Wetter- und Klimaentwicklung. Eine 

wichtige Quelle für zukünftige Erkennt-

nisse sind vor allem die Ergebnisse des 

Messradars am Stradner Kogel, einer von 

drei Messradaren österreichweit, mit ei-

nem Radius von 30 km. Seit 15 Jahren 

laufen nun die Messungen von Tempera-

tur, Feuchte, Niederschlag und weiteren 

Parametern. Das WegenerNet Stations-

netzwerk in der Südoststeiermark ist 

weltweit einzigartig. Zusätzlich gibt es 

auch ein kleineres Schwesternnetz in der 

Gesäuseregion, welches 15 meteorologi-

sche Stationen umfasst.

Messdaten aus verschiedensten Model-

len der letzten 60 Jahren, zeigen, dass die 

durchschnittliche Temperatur in dieser 

Region stark gestiegen ist. Die Südost-

steiermark hat bereits eine Erwärmung 

von 2 Grad Celsius und eine Zunahme 

der Feuchtigkeit von 14 % zu verzeich-

nen, was zu einer Zunahme von Star-

kregen und Extremwetterereignissen 

führt. Wie sich dies zukünftig verhält, ist 

abhängig davon, ob die CO2 Emissionen 

gleich hoch bleiben, eingedämmt oder 

sich sogar verschlechtern werden.

Ein sehr spannender und interessanter 

Abend, der die Wichtigkeit von Klimada-

ten für die Zukunft verdeutlichte. Ziel ist 

es, zukünftig auch Wetter-Vorwarnun-

gen zu ermöglichen. Als Teil des Biosphä-

renparks und der Klima- und Energiemo-

dellregion sind wir aufgefordert, uns für 

den Schutz und die nachhaltige Entwick-

lung unserer Region einzusetzen.

Klimaveränderungen 
in der Südoststeiermark 

Lesung mit Helmut Wlasak
Strafrichter erzählt aus seinen Erfahrungen

Osterbasar in Hof bei Straden
Aussteller präsentieren Selbstgemachtes

Zwei Bücher hat der Jugend- 

und Drogenrichter Helmut 

Wlasak bisher geschrieben: 

„In allen Punkten“ und „Nicht 

schuldig“. Der Autor ließ im 

vollen Haus der Vulkane in 

Stainz bei Straden seine Zu-

hörerinnen und Zuhörer an 

30 Jahren Erfahrung als Straf-

richter am Landesgericht in 

Graz teilhaben. In seinem 

neuen Buch „Nicht schuldig“ 

las und erzählte Wlasak aus 

dem alltäglichen Strafbereich, 

wo sich immer wieder unfrei-

willig komische, absurde und 

lustige Situationen ergeben. 

Umrahmt und organisiert 

wurde die Veranstaltung vom 

Singkreis Stainz bei Straden. 

Ausgehend von der Bastel-

runde Hof bei Straden orga-

nisierte Edeltraud Rauch be-

reits den 6. Osterbasar. Heuer 

waren 11 Hobbykünstler als 

Austellerinnen und Aussteller 

anwesend, die ihre selbst-

gemachten Produkte zum 

Kauf anboten. Von gefärbten 

Wachteleiern zu Osterhasen 

aus Holz, von Weidenkörben 

zu Filzarbeiten, von gedrech-

selten Gegenständen zu be-

malten und bestickten Oster-

eiern war vieles vorhanden, 

was das Besucherherz erfreu-

te. Edeltraud Rauch bedankt 

sich neben den Ausstellern 

auch bei der FF Hof bei Stra-

den, die uns die Räumlich-

keiten zur Verfügung gestellt 

und die Verköstigung über-

nommen hat. Die Hälfte der 

Schätzspieleinnahmen wurde 

für Schmetterlingskinder ge-

spendet.

Ausschankwagen 
zu vermieten

Komplett ausgestatteter Ausschankwagen 
(3,00 x 1,70 Meter) mit Kühlschrank für Getränke, Gläser-

spüler, Beleuchtung, 230 Volt Strom und Wasseranschluss 

für kleinere Feste oder private Feiern zu vermieten. 

Sowohl Zustellung im näheren Umkreis wie auch 

Selbstabholung (mit Traktor oder LKW) möglich. 

Preis nach Vereinbarung. 

Kontakt und Infos: Alois Lechner, Muggendorf

Tel: 0664 40 08 650  -  E-mail: pferdehof.lechner@aon.at 
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Jahreshauptversammlung 
des Bienenzuchtvereines Straden

Jugend Nägelsdorf
Aktive Gemeinschaft und Zusammenhalt

Nach einer mehrjährigen 

Pause, bedingt durch die 

Corona-Pandemie, lud der 

Obmann des Bienenzucht-

vereines Straden und Um-

gebung, Fachtierarzt Dr. 

Alois Hütter, zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahl des Vorstan-

des. Nach einem ausführli-

chen Bericht des Obmannes 

und des Kassiers Karl Lenz 

wurde auf Antrag der Rech-

nungsprüfer der Vorstand 

einstimmig entlastet. Für die 

Neuwahl des gesamten Vor-

standes übernahm GK Anton 

Edler den Vorsitz und leitete 

die Wahl. Obmann Alois Hüt-

ter wurde so wie der gesam-

te neue Vorstand einstimmig 

wiedergewählt. Zum Ob-

mann-Stellvertreter wurde 

Matthäus Lenz erkoren. Die 

Schriftführerarbeiten erledi-

gen weiterhin Werner Hill-

berger und Franz Weingerl, 

die Kassieraufgaben nehmen 

Karl Lenz und Herbert Lohit-

zer wahr. 

Für die Qualitätssteigerung 

der Bienen soll im Frühjahr 

eine Reinzuchtkönigin ange-

schafft werden. Daraus gezo-

gene Jungköniginnen sollen 

den insgesamt 23 Mitgliedern 

des Vereines zur Verfügung 

gestellt werden. 

In seinen Grußworten lobte 

GK Anton Edler die Arbeit des 

Vereines und regte an, ihre 

Leistungen noch mehr in die 

Öffentlichkeit zu tragen. Er 

würde sich über die Teilnah-

me am Kinderferienspaß der 

Marktgemeinde freuen. Beim 

neu zu errichteten Wander-

weg um Straden ist der Bie-

nenzuchtverein ja schon in 

der Projektgruppe vertreten.

Karl Lenz

In Nägelsdorf geht es rund, 
die im letzten Jahr gegrün-
dete Jugend Nägelsdorf 
zeigt sich als sehr aktiv und 
beweist Zusammenhalt!

Richtig los ging es zu Sil-

vester als die Jugend als 

Caspar, Melchior, Balthasar 

und Stern durch Nägelsdorf 

zogen. Zu Ostern setzte es 

sich fort mit dem Kreuzweg 

zu ihrer Gemeinschaftshüt-

ten hinauf, welcher trotz der 

wenigen Vorbereitungszeit 

reibungslos über die Bühne 

gegangen ist. Schlussendlich 

wurde am 30. April bei ih-

rer Gemeinschaftshütte der 

Maibaum, natürlich mit ein 

wenig Hilfe von einem Kran-

LKW, aufgestellt. In erster 

Linie wollen wir der Familie 

Fischer dafür danken, dass 

sie uns den Maibaum zu Ver-

fügung gestellt hat. Ein wei-

teres Dankeschön geht an 

die Familie Gallowitsch, die 

uns mit Strom und Wasser 

versorgt hat. Natürlich auch 

ein großes Dankeschön an 

die Familie Plaschg, die es 

uns ermöglicht hat, auf ihrem 

Grund dies alles zu veran-

stalten. Ein weiteres Danke-

schön an Herrn Matzhold Jo-

sef dafür, dass er uns seinen 

LKW gratis zur Verfügung 

gestellt hat. Schlussendlich 

noch ein großes Dankeschön 

an alle fleißigen Helfer, die 

uns bei jedem Fest unter-

stützt und geholfen haben.

Regionales & mehr
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in der Kirchenmauer Straden
AUSSTELLUNG

150 Jahre Musikverein und 

50 Jahre Marktmusikkapelle Straden 

sowie 50 Jahre Marktgemeinde Straden

Die Ausstellung ist von Mai bis Oktober 

täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

150 Jahre

Musikverein

50 Jahre

Marktmusikkapelle

STRADEN

Regionales & mehr

Nach dem letzten Gemeindeausflug 

2017 gab es heuer eine zweitägige Fahrt 

in die Bundeshauptstadt Wien mit Par-

lamentsbesuch, das nach umfassender 

Sanierung wieder zugänglich ist. An-

schließend konnte das Innenstadt-Flair 

genossen werden. Am zweiten Tag ging 

es in die Wachau. Das Wetter und zahl-

reiche anregende Gespräche trugen zum 

guten Gelingen bei. Der Dank an die Fir-

ma Hütter soll auch nicht fehlen!

Ausflug der Marktgemeinde Straden
Zwei Tage Wien und Wachau
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Marktmusikkapelle Straden begeistert 
deutsches Publikum mit österreichischer Musikshow
Die Marktmusikkapelle Straden hat im 

März an der Musikparade - eine Tournee 

mit internationaler Militär- und Blas-

musikkapellen - teilgenommen und eine 

beeindruckende Showtournee durch 

Deutschland absolviert. Die Tour führte 

die 50 MusikerInnen und Marketende-

rinnen durch drei Städte, darunter Ol-

denburg, Dortmund und Oberhausen, 

insgesamt wurden mit dem Busunter-

nehmen Schwarz 2.700 Kilometer zu-

rückgelegt. 

Fast ein Drittel der Mitglieder waren zum 

ersten Mal bei einem Showauftritt dabei, 

denn der Musikverein hat das Glück, sehr 

viele Jungmusikerinnen und Jungmusi-

ker in den Reihen zu haben. Gebündelt 

mit der langjährigen Erfahrung der üb-

rigen Mitglieder des Vereins konnte in 

relativ kurzer, aber intensiver Probenzeit 

eine atemberaubende Show präsentiert 

werden, die vom deutschen Publikum be-

geistert aufgenommen wurde. Jede der 

drei Shows endete mit einem großen Fi-

nale aller teilnehmenden Musikkapellen 

(darunter auch eine Militärmusikkapel-

le aus der Ukraine) und hatte zwischen 

4.000 und 5.000 ZuschauerInnen. 

Die Show der Marktmusikkapelle Stra-

den wurde von Stabführer Michael Fröh-

lich einstudiert und repräsentierte die 

Steiermark und das steirische Vulkan-

land mit einer Auswahl an österreichi-

scher Musik, darunter STS' "Steiermark", 

den "Ruetz-Marsch", den "Donau-Wal-

zer", die "Fuchsgrabenpolka", die "Alfons-

Polka", den "Rainer-Marsch", "Live is Life" 

von Opus und "Rosamunde". Die Show 

wurde von eindrucksvollen Figuren be-

gleitet, darunter ein Stern, ein Herz mit 

Alphörnern, ein „Ameisenhaufen“ und 

ein Notenschlüssel.

Der vor vier Jahren verstorbene Kapell-

meister und Stabführer Michael Binder 

hat mit dem Musikverein bereits im Jahr 

2007 die erste Show einstudiert, eben-

falls für die Musikparade in Deutschland. 

Darauf folgten Auftritte in Italien, Eng-

land, Shanghai und Frankreich. Das gro-

ße Werk von Michael Binder konnte nun 

mit Michael Fröhlich erfolgreich weiter-

geführt werden.

Die Mitglieder der Marktmusikkapel-

le blicken auf ein lustiges Wochenende 

zurück, welches die Kameradschaft in-

nerhalb des Vereins weiter gestärkt hat. 

Dieser gestärkte Zusammenhalt ist vor 

allem für die Vorhaben des Musikvereins 

im heurigen Jahr sehr wichtig:  Obmann 

Klaus Zidek steckt mit seinem Vorstands-

team bereits mitten in den Vorberei-

tungen für das heurige Jubiläumsfest. 

Denn im Sommer feiert der Verein sein 

150-jährige Bestehen (30.06.2023-

02.07.2023). Am Freitag findet ein Ju-

biläumskonzert am Kirchplatz statt, am 

Samstag ein Bezirksmusikertreffen und 

am Sonntag veranstaltet der Verein ei-

nen Frühschoppen mit der Einweihung 

der neuen Tracht. 

KulturKultur

p Großes Finale mit allen teilnehmenden Musikkapellen

150 Jahre

Musikverein

50 Jahre

Marktmusikkapelle

STRADEN

30.06. - 0
2.07.2

02
3

Freitag, 30. Juni 2023
Jubiläumskonzert 

Open Air am Kirchplatz Straden
mit Tänzern der Oper Graz
Moderation: Claudia Aichhorn-Edler

Beginn: 19.30 Uhr • Einlass: 1 Stunde vor Beginn

Samstag, 1. Juli 2023
Bezirks-Musikertreffen  

mit den Lungauern
ab 16.30 Uhr Einmarsch der Gastkapellen

und Festakt am Kirchplatz Straden

ca. 20.30 Uhr Party im Festzelt am Friedhofsparkplatz

Sonntag, 2. Juli 2023
Trachtenweihe und Frühschoppen   

mit dem Musikverein St. Pantaleon
im Festzelt am Friedhofsparkplatz
ab 9 Uhr Festakt - 150 Jahre Musikkapelle 
und 50 Jahre Marktmusikkapelle Straden 
sowie 50 Jahre Markgemeinde Straden

ca. 10 Uhr Hl. Messe mit Trachtenweihe

anschließend Frühschoppen

JUBILÄUM UND NEUE TRACHT
Jubiläumsfest 2023

der Marktmusikkapelle Straden

Samstag

und Sonntag

Eintritt Frei
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Kultur & WeinKultur

Soul und Blues
im Kulturhauskeller Straden

Beatles-Songs 
mit zwei Gitarren

Eigenkompositionen 
in ladinischer Sprache

Gitarre trifft Wein 
Weingut Edelsbrunner in Hof bei Straden

Ein richtiges Heimspiel war 

das Konzert von Raphael 

Wressnig mit seiner Soul Gift 

Band. Seit Jahren tourt der 

Bad Radkersburger Ausnah-

memusiker mit dem Gitar-

risten Enrico Crivellaro und 

Schlagzeuger Hans-Jürgen 

Bart durch die Konzertsäle 

auf der ganzen Welt. Sie ver-

knüpfen zeitgemäßes Rhyth-

musgefühl mit rohen Sounds 

und zeigen wie viel Seele 

und Groove in modernem 

Soul und Blues stecken kann. 

In seinem aktuellen Projekt 

verstärkt Rachelle Jeanty das 

Trio. Die Blues-Sängerin ist in 

New York geboren, stammt 

aus Haiti und ist in Montreal 

aufgewachsen.

Zu einer unterhaltsamen mu-

sikalischen Geschichtestunde 

gestaltete sich das Konzert 

von Kurt Keinrath und Her-

bert Pilz im Kulturhauskeller. 

In ihrem Programm „The Bea-

tles Acoustic“ präsentierten 

sie mit zwei Gitarren, zwei 

Stimmen und zarter Percus-

sion einen Querschnitt aus 

dem reichhaltigen Schaf-

fen der Kultband aus Liver-

pool. Besonders informativ 

und interessant waren die 

überleitenden Texte und Ge-

schichten des „wandelnden 

Beatles-Lexikons“ Herbert 

Pilz. So bekam das Publikum 

im vollen Kulturhauskeller 

einen Überblick über das Le-

ben und die Musik der vier 

Pilzköpfe. Der ehemalige 

EAV-Musiker Kurt Keinrath 

garnierte mit kunstvollen Gi-

tarresoli den musikalischen 

Ohrenschmaus. 

Auf Einladung von „straden-

aktiv“ gastierte das „Anita 

Obwegs Quintetto“ zum ers-

ten Mal im Kulturhauskel-

ler. Die fünf MusikerInnen 

stellten das Album „Forza“ 

vor. Äußerst spannend war 

die Präsentation der Eigen-

kompositionen in ladinischer 

Sprache. Die kunstvolle Inst-

rumentierung mit Akkordeon 

(Anita Obwegs), Geige (Karin 

Kimmeswenger), Gitarre (Lo-

renz Müller), Harfe (Veroni-

ca Klavzar) und Kontrabass 

(Philipp Schörghuber) bewegt 

sich zwischen Folk, World 

Jazz, alpiner Stilistik und ost-

europäischen Einflüssen. So 

vermittelt dieses Album: eine 

große Dosis Sehnsucht nach 

der großen Freiheit.

Sylvia Edelsbrunner hat das 

Gitarrenkonzert des Duo 

Frizzante am Weingut Edels-

brunner unter dem Motto „Gi-

tarre trifft Wein“ organisiert. 

Zahlreich sind die Gäste auf 

ihre Einladung hin bei uns am 

Weingut erschienen. Zum Gi-

tarrenkonzert der extra Klasse 

gab es natürlich auch Finger-

food in allen Variationen, von 

pikant bis süß war alles da-

bei. Das ein oder andere Glas 

Wein zu den musikalischen 

Klängen des Weingutes Edels-

brunner rundeten den Tag bei 

einem traumhaften Sonnen-

untergang perfekt ab.
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Grauburgunder, Wein & Schmankerl 
erstmals am Himmelsberg von Straden
Am ersten Wochenende im 

Mai luden die neun Strade-

ner Grauburgunder-Winzer 

erstmals gemeinsam mit 

der Greißlerei De Merin zu 

Freiluft-Jazz auf den Strade-

ner Himmelsberg. Der Grau-

burgunder, eine eher seltene 

Weinsorte in der Steiermark, 

wurde in seinen verschiede-

nen Geschmacksausprägun-

gen zur Verkostung dargebo-

ten. Bei mediterranem Flair 

kredenzte die Greißlerei De 

Merin Schmankerl mit Spar-

gel, Rind oder Wollschwein, 

auf orientalische, französi-

sche oder klassisch steirische 

Art. Kulinarisch waren die 

Gäste jedenfalls begeistert.

Für jazzige Live-Musik sorgt 

die Newcomer-Band FROG 

MINUTE aus Bad Radkers-

burg mit souligen Interpreta-

tionen bekannter Melodien. 

Weinbauverein-Obmann 

Walter Frauwallner zeigt sich 

zufrieden: „Die Stimmung 

und Atmosphäre waren ein-

zigartig. Danke allen Gästen, 

die uns bei unseren Veran-

staltungen immer wieder die 

Treue halten. “
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Sommer, Sonne, Sonnenschein
das Jahr wird bald zu Ende sein

Schulen in der Gärtnerei
Kinder setzen ihre eigenen Pflanzen 

In der VS wird eifrig gesungen
Meistersinger-Gütesiegel an VS verliehen

Grazaktion der 4. Klassen
Schüler erkunden die Landeshauptstadt

Ein weiteres Kindergarten- 

und Kinderkrippenjahr mit 

vielen Höhepunkten und Er-

lebnissen neigt sich dem Ende 

zu. Wir wollen noch einmal ei-

nen kurzen Rückblick geben…

Mit einem besonders schö-

nen Fest sind wir heuer ins 

Jahr gestartet. Bei einem 

feierlichen Gottesdienst 

durften wir „DANKE“ für 50 

Jahre Kindergarten sagen. 

Danke sagen möchten wir 

noch einmal bei unserem 

Herrn Bürgermeister, der uns 

einen Ausflug als Geschenk 

überreichte. Mit dem Styras-

sicpark hatten wir schnell ein 

Ausflugsziel gefunden.

Zwei weitere Höhepunkte 

waren die Theaterstücke „Die 

lustige Augustine“, gespielt 

von den Pädagoginnen und 

„Das kleinen Ich bin Ich“, ge-

spielt von der Theatergruppe 

Quasi Quasar.

Mit unserm Abschlussfest am 

16. Juni findet das Jahr bald 

seinen Ausklang. Unsere Kin-

der vom Kindergarten und 

der Kinderkrippe bereiten 

sich bereits voller Vorfreude 

auf das Fest vor. Am letzten 

Tag findet der wohl größte 

und aufregendste Höhepunkt 

für unsere Schulanfänger 

statt. Mit dem traditionellen 

„Raus schmeißen“ beginnt 

für diese Kinder ein neuer Le-

bensabschnitt!

Wir blicken also auf ein wun-

derschönes Jahr mit span-

nenden Geschichten, neuen 

Liedern, lustigen Spielen und 

vielen Freundschaften zurück.

Daniela Jettl

Die beiden ersten Klassen 

der VS Straden nahmen am 

23. März 2023 beim Projekt 

„Schulen in der Gärtnerei“ 

teil. Beide Klassen verbrach-

ten den Vormittag in der 

Naturgärtnerei Jogl in Kirch-

berg. Die Kinder sammelten 

neue Kenntnisse und Erfah-

rungen zum Thema Pflanzen. 

Das Highlight war das Pflan-

zen von Erdbeerpflanzen, 

diese durften dann mit nach 

Hause genommen werden.

Die beiden 2. Klassen besuch-

ten am 26. April 2023 im Rah-

men dieser Aktion die Gärtne-

rei Lackner in Muggendorf. In 

einer sehr interessanten Füh-

rung erfuhren die Kinder viel 

Wissenswertes über die Ar-

beit eines Gärtners und zum 

Thema Blumen und Pflanzen. 

Zum Schluss durften die Kin-

der selbst Kräuter in einem 

Topf einsetzen und diese mit 

nach Hause nehmen.

Nicht nur im Musikunterricht, 

sondern auch im Chorgesang 

klingt es durch die Klassen 

und Gänge unseres Schul-

hauses. Der Schulchor unter 

der Leitung von Dipl. Päd. 

Elisa Frauwallner umrahmt 

viele Feste und Feierlichkei-

ten im gesamten Jahreskreis. 

Instrumental begleitet wird 

unser eifriger Schulchor von 

Frau Christina Meindlhu-

mer, BEd und Frau Dipl. Päd. 

Silvia Fischerauer. DANKE 

an alle Sänger*innen und 

Musikant*innen!

Meistersingerschule
Am 09. März wurden im Fest-

saal des Musikgymnasiums 

Dreihackengasse in Graz die 

Gütesiegel für besondere 

Leistungen im Chorgesang 

verliehen. In krankheitsbe-

dingter Abwesenheit von 

Chorleiterin Elisa Frauwall-

ner konnte Frau Direktor Ve-

ronika Weinhandl diese Aus-

zeichnung für die Volksschule 

Straden in Empfang nehmen. 

Die Chorsänger*innen dürfen 

besonders stolz auf ihren Ein-

satz und ihr Engagement und 

das Meistersinger-Gütesiegel 

sein!

Bezirksjugendsingen
Im Rahmen des österreichi-

schen Jugendsingens 2023 

haben insgesamt 17 Chöre 

des Bezirkes am Regionalsin-

gen der Bildungsregion Süd-

oststeiermark am 24. März 

in der Ottersbachhalle teil-

genommen. Rund 400 Kinder 

und Jugendliche mit ihren 

Chorleiter*innen wirkten 

mit und boten ein vielfältiges 

Programm. Der Bogen spann-

te sich von Volksmusik über 

traditionelle Kinderlieder bis 

in die moderne Musikwelt un-

serer Kids. 

Am Donnerstag, den 4. Mai, 

verbrachten die beiden 4. 

Klassen mit Frau Dir. Wein-

handl, Frau Konrad und Frau 

Böhmwalder den Tag bei 

schönstem Wetter in Graz. 

Nach einer Tour durch die 

Innenstadt fand eine Füh-

rung im Landeszeughaus 

statt. Beim Spaziergang zur 

Schloßbergbahn wurde der 

Hauptplatz besichtigt und das 

wundervolle Wetter für Fo-

tos genutzt. Am Schloßberg 

gab es dann eine interessante 

Führung für jede Klasse mit 

einem Guide.

p Österreichischer Vorlesetag - Zum „Österreichischen Vor-

lesetag 2023“ hat unsere Frau Direktor Veronika Weinhandl in 

der Schule auch vorgelesen. Am Bilderbuchkino zu den Büchern  

„Opa Wolf und ich“ und „Opa Wolf im 7. Himmel“ von Stefan 

Karch zeigten alle Schüler*innen großes Interesse und hörten 

begeistert zu. Wer gut lesen kann, hat einen besseren Zugang 

zur Bildung und zu einem besseren Leben. Und außerdem: 

VORLESEN bringt LEBENSFREUDE!

p Lehrausgang zur Glaserei Hacker - Ein besonderes Erlebnis 

für die Schülerinnen und Schüler der beiden zweiten Klassen 

war der Lehrausgang zur Glaserei Hacker in Straden. Unter 

kompetenter Anleitung von Frau Heidi Bisinger und der Mit-

arbeiterin Frau Strauß durften die Schülerinnen und Schüler 

ihrer Kreativität freien Lauf lassen und ihre bunten Glaskreuze 

für die Erstkommunion selbst gestalten. Begleitet wurden die 

Erstkommunionkinder von Frau Konrad, Frau Böhmwalder und 

Frau Fischerauer.p Verleihung Meistersinger-Gütesiegel im Grazer Musikgymnasium
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Versöhnungsfest 
Das Leben zur Sprache bringen

Gesunde Jause in der VS
Schüler pflanzen eigenes Gemüse

Radsattel statt Schulbank 
AUVA-Radworkshop am Kirchplatz

Bücherbingo in der BIM
für die Mittelschule Straden

9. Wald- und Wiesenlauf 
Gesamte Volksschule Straden nimmt teil 

Die Kinder durften im Sakra-

ment der Versöhnung erfah-

ren, dass Gott ihr ganzes Le-

ben mit all den Sonnen- und 

Schattenseiten bejaht und 

zu ihnen steht. Die Vorberei-

tung und das Beichtgespräch 

können den Kindern helfen, 

dass sie auf ihr Gewissen 

hören und Antennen entwi-

ckeln, wie man mit anderen 

Menschen, mit der Umwelt 

und mit Gott leben kann. 

Das bedeutet, sensibel dafür 

zu werden, wo es Verletzun-

gen gegeben hat, zu bereuen 

und neue Wege zu suchen, 

wie man etwas wieder gut 

machen kann. Es ist in Stra-

den einfach großartig, dass 

viele Eltern, manchmal auch 

Großeltern, die Schülerinnen, 

Schüler und Lehrerinnen am 

Erstbeichttag begleiten und 

durch ihre Mithilfe zum Ge-

lingen dieses Versöhnungs-

festes beitragen. 

Ein Erlebnis für die Schüle-

rinnen und Schüler an diesem 

Tag ist auch das Backen und 

Verkosten von Hostien mit 

der Pfarrhaushälterin Frau 

Höber-Polz.

Zu Ostern wurde an der VS 

Straden der letzte Vogerlsalat 

aus ihrem Hochbeet geerntet 

und im Rahmen der unver-

bindlichen Übung „Gesunde 

Ernährung“ mit der Werkleh-

rerin Monika Püvar zu einer 

leckeren gesunden Osterjau-

se verarbeitet. Nun konnten 

schon die neuen Salatpflan-

zen gesetzt und schon einige 

Gemüsesamen gesät werden. 

Die Schüler*innen der dritten 

und vierten Klassen können 

jetzt das Hochbeet betreuen 

und die Ernte auch knack-

frisch genießen. 

Unterricht einmal anders
Die 2a-Klasse veranstaltete 

am 21. April 2023 eine „Ge-

sunde Jause“ in der Schule. 

Die Kinder durften selbst 

ihre Brote streichen und mit 

selbst angesäter Kresse, mit 

Schnittlauch, Gurken oder 

Tomaten belegen. Es hat al-

len sehr gut geschmeckt. Ein 

großes Dankeschön an alle 

Eltern, die dafür die Lebens-

mittel mit in die Schule gege-

ben haben!

Fahrradfahren verlernt man 

nicht. Umso wichtiger, dass 

die dafür notwendigen 

Grundkompetenzen - und der 

Helm - von klein auf richtig 

sitzen. Der AUVA-Radwork-

shop, bei dem heuer auch die 

VS Straden unter 400 gemel-

deten Schulen ausgewählt 

wurde, wird seit nunmehr 

19 Jahren durchgeführt. Zu 

Beginn wurden die Fahrrä-

der und Helme der Kinder 

auf Verkehrs- und Betriebs-

sicherheit geprüft. Anschlie-

ßend ging es im Klassenver-

band in den Übungsparcours, 

der in Straden von den Eltern 

betreut wurde. Also „Rad-

sattel statt Schulbank“! Den 

Schülerinnen und Schülern 

der 1. bis zur 4. Klasse wur-

de an zwei Tagen der zur 

Selbsterfahrung nötige und 

geschützte Übungsraum am 

Kirchplatz gegeben. Mag. Mi-

chael Wiener-Pucher von der 

AUVA zählt die einzelnen Sta-

tionen auf: „Schneckenren-

nen, Bremsstationen, Wippe, 

Kurvenfahren, Schwellen, 

Engstellen, Einhand- und 

Randsteinfahren haben die 

Kinder ganz toll gemeistert.“

Direktorin Veronika Wein-

handl bedankt sich ganz be-

sonders bei den Eltern und 

der Elternvereinsobfrau Mar-

tina Lackner für das Bringen 

der Fahrräder und die Mit-

hilfe bei der Betreuung der 

einzelnen Stationen. Als Be-

lohnung gab es für jedes Kind 

eine Urkunde.

„Was bedeutet Glück für 

dich?“ Über diese Frage 

dachten die Schülerinnen 

und Schüler der beiden ers-

ten Klassen der Mittelschule 

beim Besuch in der Bücherei 

im Mesnerhaus am 4. Mai 

nach. Im Gedicht aus dem 

Buch „Mit Worten will ich 

dich umarmen“, das Herwig 

Brucker vorlas, hörten die 

Kinder Anregungen, wie viel-

fältig Glück doch sein kann. 

Viele eigene Ideen schrieben 

sie danach auf die Felder ei-

nes Bingo-Blattes. Beim an-

schließenden Spiel war natür-

lich auch Glück gefragt. Nicht 

nur die glücklichen Gewinner, 

sondern alle Besucher wur-

den für ihr eifriges Mittun be-

lohnt. Das Bücherreich ver-

ließen die Kinder mit einem 

besonderen Geschenk, dem 

Glückstagebuch „Seitenwei-

se Glück“ von Lena Raubaum 

und Katja Seifert, das auch 

viel Platz zum Einschreiben 

oder Zeichnen eigener Ge-

danken bietet. Bestimmt 

wird jedes Kind darin Glücks-

momente, Momente der Zu-

friedenheit und Dankbarkeit 

festhalten. 

Folgendes möchten die Kin-

der und begleitenden Lehre-

rinnen einschreiben: Danke 

der Leiterin der Bücherei, 

Frau Andrea Praßl-Schantl, 

für die Einladung und danke 

an Herrn Herwig Brucker, der 

diese sehr gelungene Veran-

staltung im Rahmen der „Lies-

was-Wochen“ in der BIM 

durchführte. Auch so kann 

Glück aussehen!

Unsere gesamte Volksschu-

le nahm auch heuer wieder 

am schon traditionellen Lauf 

in St. Peter am Ottersbach 

teil. 14 Volksschulen aus der 

Region mit beinahe 1.000 

Schüler*innen liefen mit voller 

Begeisterung um die Wette. 

„Nicht jeder kann gewinnen 

– dabei sein ist alles!“ – dieser 

sportliche Gedanke stand bei 

den Teilnehmer*innen an ers-

ter Stelle.

Besonders erwähnenswert 

sind folgende Leistungen: 

Hannah Schober erreichte 

in ihrer Altersklasse den Ein-

zelsieg und gemeinsam mit  

Melanie Groß und Vanessa 
Posch erreichte sie auch den 

Sieg in der Teamwertung. Bei 

der Superschulwertung (die 

Laufzeiten der schnellsten 

Burschen und Mädchen der 

jeweiligen Altersklasse wur-

den addiert) konnten unsere 

Läufer*innen den ausgezeich-

neten dritten Platz erkämp-

fen! Wir gratulieren allen er-

folgreichen Teilnehmer*innen 

sehr herzlich und freuen uns 

schon auf den Lauf 2024!

Bewegungsland 
Steiermark
Im Rahmen des Programms 

Bewegungsland Steiermark 

werden u.a. Bildungsein-

richtungen unterstützt und 

begleitet, um so gemeinsam 

möglichst viele Kinder un-

terschiedlicher Altersgrup-

pen zu mehr Bewegung zu 

motivieren. Es geht um die 

Förderung von grundmoto-

rischen Fähigkeiten. Auch 

an der Volksschule Straden 

finden solche Bewegungsein-

heiten statt und neben einem 

abwechslungsreichen Be-

wegungsangebot kommt vor 

allem der Spaß nicht zu kurz. 

Ein herzliches Dankeschön 

dafür an Frau Hatzl und Frau 

Tuscher. 

p Klimaprojekt in der BIM - Die beiden 4. Klassen waren am 

Freitag, den 14. April, in der BIM zu einem Projekt zum The-

ma Kinderrechte und Klimaschutz eingeladen. Mit dem Buch 

"Greta und die Großen" brachten die beiden Vortragenden 

der KIJA Steiermark (Kinder- und Jugendanwaltschaft) die 

Schüler*innen zum Nachdenken und Diskutieren. Zum Schluss 

wurden noch Bäume gebastelt und Schilder gestaltet. 

Vielen Dank dafür!

p Raiffeisen Poly-Cup: PTS Straden auf Platz zwei - Beim 

Bezirksfußballturnier der Polytechnischen Schulen, das in 

Feldbach stattfand, konnte die PTS Straden den zweiten Platz 

erzielen. Zwar ist der Einzug ins Landesfinale nicht geglückt, 

dennoch kann die Mannschaft der PTS Straden, betreut von 

Mag. Christoph Monschein, mit der gezeigten, sportlichen  Leis-

tung zufrieden sein.

Schule und Bildung
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Floriani-Sonntag in Straden
Neues Einsatzfahrzeug für die FF Wieden-Hart
Die acht Freiwilligen Feuerwehren der 

Pfarre Straden feierten am 7. Mai ihren 

Namenspatron, den Hl. Florian, in der 

Florianikirche von Straden. Zahlreiche 

Feuerwehrmitglieder waren der Einla-

dung gefolgt und versammelten sich auf 

dem Alfred-Schuster-Platz beim Rüst-

haus der FF Straden. Nach der Meldung 

von HBI Alfred Berghold von der FF 

Straden an Bgm. Gerhard Konrad mar-

schierten Kameradinnen und Kamera-

den sowie zahlreiche Jugendliche unter 

den Klängen der Marktmusikkapelle 

Straden zum Gottesdienst in die Floria-

nikirche. Mit dabei alle Kommandanten 

der achts Wehren sowie OBR Johannes 

Matzhold, die ABI´s Rudolf Lackner und 

Erwin Schober und Feuerwehrkurat 

Pfarrer Mag. Johannes Lang.

In seiner Predigt beim Gottesdienst 

stellte Pfarrer Lang den Bezug zum Eh-

renamt der Einsatzorganisation mit ei-

nigen Gerätschaften der Feuerwehren 

her. Nach der Fahnenversorgung lud 

HBI Evelyn Liebmann zur Segnung des 

neuen TLF 3000 auf den Festplatz nach 

Wieden. 

Nach der Begrüßung durch HBI Evelyn 

Liebmann, den Grußworten von Bgm. 

Gerhard Konrad, dem Bereichsfeuer-

wehrverband-Stellvertreter BR Heinrich 

Moder und der Abgeordneten zum Na-

tionalrat Agnes Totter, segnete Pfarrer 

Mag. Johannes Lang das Fahrzeug. Beim 

anschließenden Fest am Betriebsgelän-

de der Firma Landkauf Bund wurde die 

Anschaffung des Fahrzeuges gebührend 

gefeiert.

p Die Kommandanten der Wehren der Pfarre Straden: HBI Andreas Lebitsch (FF Trössing), 
HBI Evelyn Liebmann (FF Wieden-Hart), Bgm. Gerhard Konrad, HBI Gerhard Niederl (FF 
Dietersdorf), ABI Erwin Schober (Abschnitt Bad Gleichenberg), HBI Bernhard Lach (FF Hof 
bei Straden), HBI Alfred Berghold (FF Straden), HBI Josef Fink (FF Schwabau-Kronnersdorf-
Waasen), HBI OBR Johannes Matzhold (FF Dirnbach), ABI Rudolf Lackner (FF Krusdorf)

p Kranzniederlegung und Gedenken an die verstorbenen Mitglieder der Feuerwehren

p Gruppenfoto mit Ehrengästen: Ehrenwache von Josef Matzhold und Jürgen Schober, 
HBI Evelyn Liebmann, OBI Werner Fleischhacker, NR Agnes Totter, ABI Erwin Lackner,  
Bgm. Gerhard Konrad, Pfarrer Johannes Lang, ABI Karl Liebmann, ABI Rudolf Lackner,  
HBI OBR Johannes Matzhold, BR Heinrich Moder

p Feuerwehrkurat Pfarrer Johannes Lang

Wehrversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Schwabau

OBR Johannes Matzhold
Neuer Bereichsfeuerwehrkommandant 

Maibaum-Aufstellen
der Feuerwehrjugend Krusdorf 

Am Freitag, dem 17.03.2023 

fand wieder die alljährliche 

Wehrversammlung im Rüst-

haus der Freiwilligen Feu-

erwehr Schwabau statt. Of-

fiziell eröffnet wurde diese 

um 18:30 Uhr von HBI Josef 

Fink. Anwesend waren ins-

gesamt 43 Wehrmitglieder, 

wie auch ABI Karl Liebmann 

und Bürgermeister Gerhard 

Konrad. HBI Josef Fink star-

tete mit dem Bericht des HBI, 

worunter sich auch die durch-

geführten Arbeitsstunden in 

Höhe von knapp 7.000 Stun-

den befanden. Dafür sprach 

er einen großen Dank aus, 

da es nicht selbstverständ-

lich ist, so ein hohes freiwil-

liges Aufkommen zu bieten. 

Insgesamt wurde die Wehr 

im vergangenen Jahr zu 13 

Einsätzen alarmiert und 31 

Übungen fanden statt. Drei 

Kameraden, FM Kevin Rauch, 

FM Erich Schadler und FM 

Nikolas Monschein und zwei 

Kameradinnen, FF Miriam 

Leber und FF Saphira Prassl, 

wurden zum aktiven Feuer-

wehrdienst angelobt, nach-

dem sie im vergangenen Jahr 

erfolgreich die Grundausbil-

dung abgelegt haben. HLM d. 

V. Leo Prassl jun. erhielt das 

Verdienstzeichen des Lan-

desfeuerwehrverbandes der 

3. Stufe. Anschließend gaben 

die Sonderbeauftragten ihre 

Berichte ab, es wird auf ein 

erfolgreiches Jahr der Ju-

gendlichen zurückgeblickt, 

wo auch zahlreiche Übungen 

und Ausbildungen durchge-

führt wurden.

Auch die Bekanntgabe der 

Veranstaltungen für das „Bier- 
kistn-Schiaßn“ am 12.08.2023 
und das „Wild & Wein“ am 
22.10.2023 fand statt, wo 

sich die gesamte Wehr auf 

zahlreichen Besuch freut. In 

diesem Zug wurde auch ein 

Dank an alle Helfer und Helfe-

rinnen wie auch BesucherIn-

nen ausgesprochen, welche 

gemeinsam mit der Freiwil- 

ligen Feuerwehr Schwabau 

das 100-jährige Bestehen ge-

feiert haben.

Am Sontag, dem 26. März 

2023, fand die Wahl des 

Bereichsfeuerwehr-Kom-

mandanten des Bereiches 

Feldbach statt. Von insgesamt 

73 Wehren im ehemaligen 

Bezirk Feldbach waren je-

weils der Kommandant und 

sein Stellvertreter und alle 

Abschnittsbrandinspekto-

ren wahlberechtig. Die Wahl 

wurde von Landesfeuerwehr-

kommandant LBD Reinhard 

Leichfried geleitet. Als politi-

scher Vertreter des Bezirkes 

war LAbg. Franz Fartek an-

wesend, die Bezirksbehörde 

vertrat Bezirkshauptfrau Elke 

Schunter-Angerer.

ABI Alois Schober lud an-

schließend seinen Abschnitt 

zu einem Willkommensfest 

zur Wehr des neugewählten 

Bereichsfeuerwehrkomman-

danten. Mit Blaulicht und 

Folgetonhorn wurde OBR 

Johannes Matzhold in Dirn-

bach empfangen. Nach der 

Meldung durch ABI Schober 

bedankte sich OBR Matz-

hold für die gelungene Über-

raschung und lud zu einem 

Umtrunk ein. Bei diesem 

Willkommensfest waren die 

Familie sowie auch die Eltern 

von Matzhold anwesend und 

sichtlich stolz auf ihren Sohn, 

Ehegatten und Vater. 

Unsere Feuerwehrjugend hat 

am 30. April das Maibaum 

Aufstellen organisiert. Ge-

meinsam mit den Jugendbe-

treuern und einigen Eltern 

wurde der Baum am Vor-

mittag festlich verziert und 

geschmückt. Bei sonnigem 

Wetter durften wir am Nach-

mittag zahlreiche Besucher 

zum Aufstellen begrüßen. 

Viele nutzen dabei auch gleich 

die Gelegenheit, ihre Feuerlö-

scher überprüfen zu lassen. 

Diese müssen alle zwei Jahre 

von einem zertifizierten Sach-

kundigen kontrolliert wer-

den. Wir bedanken uns recht 

herzlich bei allen Helfern und 

Besuchern!

p HLM d. V. Leo Prassl jun. erhielt das Verdienstzeichen der 3. Stufe p Kommandanten mit ihren Stellvertretern und ABI Alois Schober

p Kevin Rauch, Erich Schadler, Nikolas Monschein, Miriam Leber 
und Saphira Prassl wurden zum aktiven Feuerwehrdienst angelobt
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Freiwillige Feuerwehr Freiwillige Feuerwehr

Atemschutzleistungsbewerb
der Verbände Radkersburg und Feldbach Feuerwehrjugend

Wissenstest und Wissenstestspiel 
Unter der Leitung von OBI 

d. F. Heinrich Plaschg vom 

BFV Radkersburg fand am 

25.03.2023 bei uns in der 

Mittelschule Straden die be-

reichsübergreifende Atem-

schutzleistungsprüfung der 

Verbände Radkersburg und 

Feldbach statt. Von 23 ange-

tretenen Trupps konnten 18 

Trupps, nach erfolgreich ab-

gelegter Prüfung, ihr Abzei-

chen in Bronze und in Silber in 

Empfang nehmen. Die beiden 

Bereichsfeuerwehrkomman-

danten OBR Volker Hanny 

(Bereich Radkersburg) und 

OBR Johannes Matzhold (Be-

reich Feldbach) sowie auch 

alle anwesenden Ehrengäste 

wie Bgm. Gerhard Konrad, 

die Abgeordneten zum Stmk. 

Landtag Andreas Lackner 

und Julia Majcan gratulierten 

allen Teilnehmern/innen und 

würdigten auch die Leistung 

der Bewerter.

Ein Bläserensemble der 

Marktmusikkapelle Straden 

sorgte für die musikalische 

Umrahmung bei der Ab-

schlusskundgebung. 

Im Rüsthaus führten wir die 

Verköstigung der Bewerter, 

sowie allen Bewerbsgruppen 

durch. Vier unserer Kamera-

den waren beim Bewerb für 

den Rücktransport des Dum-

mys vom Keller in den ersten 

Stock abgestellt. 

Am 04.03.2023 begann unse-

re Feuerwehrjugend mit dem 

Üben für den Wissenstest (Ju-

gendliche ab dem 12. Lebens-

jahr) und für das Wissenstest-

spiel (Jugendliche vom 10. bis 

zum 12. Lebensjahr). Nach 

mehreren Übungen unter der 

Leitung unseres Jugendwarts 

OLM d F. Matthias Schober, 

nahm unsere Jugend schließ-

lich am 01.04.2023 beim 

Wissenstest und beim Wis-

senstestspiel in Bad Radkers-

burg teil. Nachdem alle ihre 

Aufgaben gemeistert haben, 

erhielten sie bei der Schluss-

kundgebung ihre Abzeichen. 

Gratulation unserer Jugend 

für die hervorragende Leis-

tung und unserem Jugendbe-

treuer für die gute Vorberei-

tung.

p Ostern - Auch zu Ostern 

waren einige Kameraden im 

Einsatz. Am Karfreitag waren 

drei Kameraden mit einem 

privaten Telelader beim Os-

terkreuz, um einige defekte 

Birnen auszutauschen. Leider 

konnten nicht alle Birnen er-

reicht werden, wird aber bei 

nächster Gelegenheit nach-

geholt.

Am Karsamstag waren zwei 

Kameraden bei der Brandwa-

che beim Brauchtumsfeuer 

von Bertl Lackner mit dem 

TLF-A 2000 im Einsatz.

 Maibaum - Am 22.04.2023 

holten einige Kameraden 

unseren heurigen Maibaum 

aus dem Wald. In den dar-

auffolgenden Tagen wurde 

dieser geschnitzt und am 

30.04.2023 am Alfred-Schus-

ter-Platz aufgestellt. Unsere 

zahlreichen Gäste konnten 

sich auch heuer wieder bei 

Speis und Trank stärken. Ein 

großes Danke an  alle Helfer 

und Besucher für den gelun-

genen Abend. 

 Leo Keimel wird 70 - Am 02.04.2023 hatten wir unseren Fototermin für unser neu-

es Mannschaftsfoto. Im Zuge dessen konnten wir unserem HFM Leopold Keimel nach-

träglich zum 70. Geburtstag gratulieren. Auf diesem Weg nochmals alles Gute und vor 

allem viel Gesundheit. 

p Schlusskundgebung in der Sporthalle Straden
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Rüsthaus Aus- und Zubau
Alles bereit für die Eröffnung und Segnung des Rüsthauses
In den letzten Wochen haben wir unser 

Rüsthausprojekt endlich fertigstellen 

können. Wir sind somit rechtzeitig vor 

unserer Eröffnung bzw, Segnung am 

11.06.2023 fertig geworden. Auf die-

sem Wege bedanken wir uns bei ALLEN, 

die uns tatkräftig, in welcher Form auch 

immer, unterstützt haben. Ein großes 

Dankeschön für die großzügige Unter-

stützung bei unserer Bausteinaktion. 

Sollte jemand noch eine Bausteinspende 

tätigen wollen, so kann er dies auch noch 

bei unserem Eröffnungsfest tun. 



36 37straden.gv.at straden.gv.at

Sicherheitstag in Straden
Am 11. Juni zeigen Einsatzkräfte ihr Können in Straden

Weiße Fahne für drei Feuerwehren
Technische Hilfeleistungsprüfung (THLP) in Dirnbach

Freiwillige Feuerwehr Freiwillige Feuerwehr
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Bei der Technischen Hilfeleistungsprü-

fung (THLP) beim Rüsthaus der Frei-

willigen Feuerwehr Dirnbach sind drei 

Feuerwehren (FF Dirnbach, FF Traut-

mannsdorf und die FF Leitring) mit ins-

gesamt fünf Gruppen angetreten und es 

haben alle Gruppen fehlerfrei und inner-

halb der Sollzeit bestanden. Die Vorbe-

reitung der Kameradinnen und Kamera-

den der Wehren erfolgte in den letzten 

fünft Wochen durch Josef Neumeister, 

Florian Hacker und Kevin Neumeister 

von der FF Dirnbach. Die Ausbildung 

in Gerätekunde erfolgte durch Jasmina 

Matzhold und Stefanie Edelsbrunner. Die 

Prüfungsabnahme erfolgte durch die Be-

werter HBI Anton Frauwallner, ABI.d.F. 

Gerhard Glauninger und BI Erich Paul. 

Neben Fragen für den Gruppenkomman-

danten und Gerätekunde für die gesamte 

Gruppe musste bei einem fiktiven Ver-

kehrsunfall mit eingeklemmter Person 

die Unfallstelle abgesichert, Brandschutz 

und Beleuchtung aufgebaut und mit hyd-

raulischem Rettungsgerät die Person aus 

dem Fahrzeug befreit werden.

In Summe wurden sechs Abzeichen in 

Gold, sechs in Silber und 14 in Bronze 

erreicht. OBR Hannes Matzhold, ABI Er-

win Schober, Bgm. Gerhard Konrad und 

die Kommandanten der teilnehmenden 

Wehren konnten sich vom hervorragen-

dem Ausbildungsstand der Wehren per-

sönlich überzeugen und gratulierten vor 

zahlreichen Zusehern zu den Leistungen. 

Bei der anschließenden Kameradschafts-

pflege wurde auf den Erfolg angestoßen.

p Gruppenbild der erfolgreichen TeilnehmerInnen mit Bewertern und Ehrengästen

p Erfolgreiche Frauen der FF Dirnbach

Mehr als 100 Einsatzkräfte werden beim 

Sicherheitstag des Zivilschutzverbands 

Steiermark rund um das Rüsthaus der 

Freiwilligen Feuerwehr Straden vertre-

ten sein. Nicht nur mit Fahrzeugen und 

Ausrüstung, sondern es wird auch eine 

Vielzahl an Vorführungen geben. Der 

Eintritt ist frei.

Los geht es am 11. Juni um 8:30 Uhr. 

Um 10 Uhr beginnt der Festakt mit der 

anschließenden Segnung des Rüsthau-

ses und Eröffnung des Blackoutraumes. 

Nach drei Jahren Bauzeit ist HBI Alfred 

Berghold stolz, den gelungenen Um- und 

Zubau präsentieren zu können. „Der Si-

cherheitstag ist eine willkommene Ge-

legenheit für die Bevölkerung, sich zu 

informieren. Mit unserem neuen Black-

outraum sind wir im Fall eines Blackouts 

gut aufgestellt“, so Bgm. Gerhard Konrad. 

Ab 12:30 Uhr folgen unterhaltsame und 

informative Vorführungen wie zum Bei-

spiel einer Trialshow, Bergrettung und 

einer Rettungshundevorführung. Das 

Löschen einer Fettexplosion, die in jedem 

Haushalt bei falschem Verhalten auftre-

ten kann, wird ebenso ein Highlight sein 

wie ein Notruf, der live von einem der Be-

sucher in der Notrufzentrale abgesetzt 

wird und einen Einsatz auslösen wird. 

„Wir zeigen die Abläufe der Einsatzorga-

nisationen, die nach einem Notruf pas-

sieren und geben einen Einblick in ihre 

Arbeit“, verrät Heribert Uhl, Geschäfts-

führer vom Zivilschutzverband Steier-

mark.

Die Freiwillige Feuerwehr Straden über-

nimmt die Verköstigung an diesem Tag. 

Der Reinerlös fließt in den Um- und Zu-

bau des Rüsthauses. Am Vorabend lädt 

die FF Straden zum Dämmerschoppen 

„Gemma Strad’n“.

p Die Einsatzorganisationen trafen sich in Straden zu einer Besprechung
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Wirtschaft

60 Jahre Tradition und Qualität
Jubiläum der Firma Tropper-Grinschgl
Das Unternehmen wurde im Jahr 1963 

gegründet und wird bereits in der zwei-

ten Generation von Tropper-Grinschgl 

Gottfried jun. erfolgreich geführt.

Im Laufe der Jahre wurde das Unterneh-

men stetig erweitert und modernisiert. 

Mit den fünf engagierten Mitarbeitern 

hat das Unternehmen treue Stamm-

kunden gewonnen, die sowohl aus dem 

privaten als auch aus dem gewerblichen 

Bereich kommen. Neben einer freien 

Tankstelle wird auch eine freie KFZ-

Werkstätte mit Pickerlprüfstelle für alle 

Automarken betrieben. Egal ob Reifen, 

Ölwechsel, Bremsen oder Fahrzeugbat-

terie, das Team kümmert sich darum.  

Seit dem Jahr 1997 ist das Unternehmen 

auch ein zertifizierter Stihl-Fachhändler 

in dem ein umfangreiches Sortiment an  

Garten- und Forstgeräten mit den da-

zupassenden Zubehör angeboten wird. 

Egal, ob für Hobbygärtner oder Profes-

sionisten, es ist für jeden etwas dabei. 

Selbstverständlich werden alle Geräte 

der Marken Stihl, Viking und Alko in der 

eigenen Werkstatt serviciert bzw. in-

standgesetzt. Mit einem umfangreichen 

Ersatzteil- und Zubehörlager der Marken 

Stihl, Viking und Alko punktet das Unter-

nehmen bei seinen Kunden.

Das Team der Firma Tropper-Grinschgl 

bedankt sich bei allen Kunden und Part-

nern für das bisher entgegengebrachte 

Vertrauen und freut sich auch in Zukunft 

für sie da zu sein.

Persönlich.
Kompetent.

HandyShop 
Bad Gleichenberg

MEZ Grazer Straße 8
8344 Bad Gleichenberg

05 / 0517 - 8344

Mo - Fr     8:30 - 12:00
14:00 - 18:00

Sa     8:30 - 12:00

„WIR REPARIEREN IHR
DEFEKTES HANDY!“

Displaybruch - und jetzt? Wir haben die Lösung: kommen Sie bei uns im 
HandyShop Bad Gleichenberg vorbei oder in einer unserer 14 Filialen öster-
reichweit - wir reparieren für Sie Ihr Smartphone, Tablet und Smartwatch!

Egal ob neues Display, Akku, Ladebuchse oder Lautsprecher – bei uns sind 
Sie genau richtig! Zusätzlich können Sie bei uns den Reparaturbonus nüt-
zen und damit sparen Sie bis zu 50% der Reparaturkosten!

Kleines Rechenbeispiel: Akkutausch Samsung Galaxy A52:
€96 - 50% (Reparaturbonus) = € 48 NUR mehr zu bezahlen!

Unser Tipp: Kommen Sie unverbindlich bei uns vorbei und lassen 
Sie kostenlos Ihre Reparaturkosten abschätzen!

- Nadine Greifensteiner, HandyShop Bad Gleichenberg

handyshop.cc

HS1625.indd   1HS1625.indd   1 11.05.23   11:2711.05.23   11:27
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p Landesinnungsmeister Mst. Thomas Marichhofer, Mst. Gottfried Tropper-Grinschgl, Gremial-
obmann KR Mst. Ing. Klaus Edelsbrunner und Landesinnungsmeister-Stv. Mst. Josef Niegelhell

Wirtschaftsbund Ortsgruppe Straden
Social-Media Vortrag und Ausblick auf das restliche Jahr
Nach dem erfolgreichen Unternehmer-

frühstück im Jänner wurde für April die 

2. Wirtschaftsbund-Veranstaltung orga-

nisiert. Am 26.04. fand ein Social-Media 

Vortrag im Gasthaus Pock in Hof statt, 

Vortragender war Michael Radspieler – 

ein Profi für die Themen Kommunikation 

und Marketing. Bei angenehmer Atmo-

sphäre wurde uns aufgezeigt, wie wichtig 

die Onlinepräsenz eines Unternehmens 

ist, mit steigender Tendenz. Der Vortrag 

lebte vom regen Austausch zwischen 

den Teilnehmenden und dem Vortra-

genden und somit war ein Mehrwert für 

alle gegeben. Besonders gefreut hat uns, 

dass wieder neue Netzwerke entstanden 

sind und interessante Gespräche in der 

Gruppe geführt wurden. Bei der Veran-

staltung sind wieder neue Gesichter zu 

unserer Netzwerkrunde gestoßen, das 

ist für uns im Wirtschaftsbund Straden 

die schönste Anerkennung!

Herzlichen Dank auch an Christoph 

Pock, der uns mit seiner Familie im Gast-

haus willkommen hieß.

Ausblick auf das restliche Jahr
Im heurigen Jahr haben wir noch wei-

tere Tätigkeiten geplant: Im Sommer 

starten wir eine Arbeitsgruppe, um 

einen gemeinsamen Schulauftritt zu 

planen, bei dem alle Schüler/innen von 

Straden, aber auch darüber hinaus, un-

sere Betriebe als Leistungsträger, aber 

vor allem als potenzielle Lehrstellen 

kennenlernen können. Dazu werden 

alle Unternehmen herzlich eingeladen, 

mitzuwirken - Informationen werden 

zeitgerecht verteilt. Außerdem planen 

wir für den Herbst eine gesellschaftli-

che Veranstaltung sowie einen weiteren 

interessanten Vortrag, bei denen nicht 

nur Unternehmer, sondern die gesamte 

Bevölkerung eingeladen werden.

p Gruppenfoto beim Social-Media Vortrag im Gasthaus Pock in Hof bei Straden

Wirtschaft

Schätze der Natur

E I N L A D U N G  Z U M
K O S T E N F R E I E N

W O R K S H O P

D E I N  W E G  I N  E I N  G E S Ü N D E R E S
T O X I N F R E I E S  L E B E N

T E L E F O N I S C H E
V O R A N M E L D U N G  U N T E R :

0 6 7 6 / 3 9 0 7 5 0 1

Z U R Ü C K  I N  D E I N  H O R M O N E L L E S  &
E M O T I O N A L E S  G L E I C H G E W I C H T

2 0 2 3
F R E I T A G

J U N I 3 0

G A S T H O F  P O C K  |  H O F  B E I  S T R A D E N

1 8 : 0 0  U H R
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Wenn Träume 
SCHEN GMOCHT werden!

Mein Name ist Nicole Schober, ich habe 2011 eine 3-jährige 

Lehre als Kosmetikerin und Fußpflegerin begonnen. Von 2015 

bis Ende 2022 habe ich in Graz- Seiersberg im Studio von Herrn 

Talowski sehr viel an Erfahrung und Praxis 

erlernt. Am 1.2.2023 habe ich mir dann mei-

nen Traum erfüllt und eröffnete mein Kos-

metik- und Fußpflegestudio am Rosenberg 

(Sulzbach 25). In meinem Studio biete ich von 

Fußpflege über Gesichtsbehandlungen noch 

viele weitere Dienstleistungen an.

Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann mel-

den Sie sich gerne unter 0664/3957867.

Herzlichst Eure Nicole
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Gratulationen Gratulationen

Wir gratulieren 
zum Geburtstag

14. März - 15. Mai 2023

zum 50. Geburtstag:
Jadranka Turza, Straden

Heike Hasler, Wieden-Klausen

Günter Milak, Hof bei Straden

Martin Hackl, Schwabau

Silvia Graz-Zimmerli, Krusdorf

Alois Frauwallner, Kronnersdorf

Birgit Zelger, Stainz bei Straden

zum 60. Geburtstag:
Maria Ranz, Karbach

Heinrich Plaschg, Hof bei Straden

Christine Lorber, Wieden-Klausen

Renate Wagner, Muggendorf

zum 70. Geburtstag:
Josef Pölzl, Muggendorf

Aloisia Einfalt, Muggendorf

Alois Domschitz, Hart bei Straden

Antonia Trummer, Marktl

Ingrid Guggi, Kronnnersdorf

Rudolf Sailer, Schwabau

Edith Brunner, Nägelsdorf

Monika Blumauer, Krusdorf

zum 75. Geburtstag:
Elisabeth Matzhold, Dirnbach

Erna Baumgartner, Neusetz

Franz Eberhard, Karbach

Horst Schober, Karbach

Rosa Matzl, Muggendorf

zum 80. Geburtstag:
Johann Simmerl, Waasen am Berg

Rupert Matzl, Muggendorf

zum 85. Geburtstag:
Frieda Leber, Waasen am Berg

Helena Pölz, Waasen am Berg

August Hainzmann, Stainz bei Straden

zum 95. Geburtstag:
Alois Frauwallner, Kronnersdorf

Wir wünschen allen 
viel Glück und Gesundheit!

p Friederike Keimel
80. Geburtstag, Marktl

p Anton Weiß
80. Geburtstag, Nägelsdorf

p Aurelia Schröttner
85. Geburtstag, Krusdorf

p Apollonia Waltensdorfer
90. Geburtstag, Krusdorf/Klapping

p Anna Klampfer
90. Geburtstag, Kronnersdorf

p Gertrude Röck
80. Geburtstag, Radochen p Leopold und Helga Waltenstorfer

Diamantene Hochzeit, Radochen
p Sieglinde und Rudolf Wagnes
Goldene Hochzeit, Waasen am Berg

Goldene und Diamantene Hochzeit

Diamantene Hochzeit:
Eduard und Erna Scharfy, 

Kronnersdorf

Eiserne Hochzeit:
Josef und Gertrude Wagnes, 

Krusdorf

Wir gedenken...
Marianne Bund, Wieden-Klausen/Bad Radkersburg, 89 Jahre

Anton Edelsbrunner, Radochen, 73 Jahre

Sophie Neuhold, Hof bei Straden, 88 Jahre

Anton Pein, Radochen, 76 Jahre

Alois Suppan, Straden, 74 Jahre

Roman Neuhold, Kronnersdorf, 87 Jahre

Luisa Majcan, Hof bei Straden, 15 Jahre

Den trauernden Angehörigen unser Mitgefühl!

Unser junges Team ist noch nicht vollständig - es fehlt noch je 
eine Verstärkung als 

Zimmerfee (Teilzeit)

und Gastronomiefachfrau/-mann
(Teil- oder Vollzeit)

Wir suchen engagierte Mitarbeiter, die es verstehen, sich in 
unserem motivierten Team optimal einzubringen.
Sie finden bei uns ein interessantes Umfeld,
Bereitschaft zur Überzahlung, gutes Trinkgeldpotenzial. 
Bewerbungen bitte an:
Saziani Stub’n | 8345 Straden 42 | saziani@neumeister.cc

Auch der Vatertag soll  
gebührend gefeiert werden. 

Starten Sie mit einem Aperitif 
und genießen Sie Ihr Menü in 
angenehmer Atmosphäre mit 

musikalischer Begleitung. 

Feiern 
wir 

Vatertag

Vatertags-Menü

Hausgemachtes  
Roggen-Weizen Sauerteigbrot  

& Butter

Roh marinierter BIO Lachs  
mit Zitrus, Verjus und Spinat

Gurkenkaltschale  
mit Frischkäse und Kräutern

Coq au Vin  
vom Strad‘ner BIO Hahn, 

glasierte Kohlrabi,  
hausgemachte Pommes frites  

und Eierschwammerl

Schokoladen Mille Feuille  
mit Haselnuss und Beeren

Musikalische Umrahmung: 
‘Die Dampflgeiger’

Aperitif, 4 Gang Menü € 65

Information und Reservierung: 
+43 3473 8651 

saziani@neumeister.cc 
www.neumeister.cc

Untitled-2.indd   1 08.05.2023   12:03:28
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p Wir begrüßen Lukas
Eltern: Carina und Kevin Rauch, 
Schwabau

p Wir begrüßen Anja
Eltern: Astrid und Christian Hirschmann, 
Stainz bei Straden

Herzlich
willkommen!PRO.E-BIKE 2023

Sicher radeln – sicher ankommen

Kostenfreies
E-Bike-Fahrsicherheitstraining
für alle Steirerinnen und Steirer

Das Fahren mit einem E-Bike wird immer populärer und beliebter. Leider steigen damit auch die Unfälle, 
sowohl im Straßenverkehr als auch im Freizeitbereich. Viele unterschätzen die Geschwindigkeit und sind mit 
ihrem E-Bike wenig vertraut. Das muss nicht sein! 

Das Land Steiermark finanziert
IHR FAHRSICHERHEITSTRAINING!

Bei einem steirischen Anbieter buchen Sie Ihren Kurs. In 2 Stunden erfahren Sie mehr über die Ausstattung, 
besondere Gefahrenquellen und das richtige Fahren mit einem E-Bike. 

Mehr Information unter www.verkehr.steiermark.at

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Radeln! 

Anmeldungen:

ASKÖ - Tel. 0676 / 976 57 84
Easy Drivers Radfahrschule - Tel. 0664 / 338 04 90
Naturfreunde - Tel. 0316 / 77 37 14
ÖAMTC - Tel. 0676 / 88 99 22 44 oder 0664 / 410 65 12

Einzulösen für ein E-Bike-Fahrsicherheitstraining in der Steiermark. Keine Barablöse 
möglich. Gültig bis längstens 30.09.2023 – abhängig vom Gutschein-Kontingent. 
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PRO.E-BIKE 2023- Sicher radeln – sicher ankommen
Kostenfreies E-Bike-Fahrsicherheitstraining für alle Steirerinnen und Steirer
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Sport Sport

Neue Dressen für die Kampfmannschaft
Berichte aus dem Vereinsleben der SU BUND Straden
Gleich zwei neue Dressen-Garnituren 

wurden für unsere Kampfmannschaft 

kürzlich angeschaffen. Ein großer Dank 

gilt den Firmen Landkauf Bund, Auto-

haus Moik, Sparkasse, Glas Süd, Tischle-

rei Zach, Raiffeisenbank und der Markt-

gemeinde Straden – wir bedanken uns 

herzlich für die großzügige Unterstüt-

zung unseres Vereines.

Erfolgreicher Start der SU BUND 
Straden in die Rückrunde
Die Frühjahrsaison startete mit zahlrei-

chen Derbys, sehr erfreulich für unsere 

Kampfmannschaft: Gegen unsere Nach-

barn aus Klöch, Halbenrain, Hof, Deutsch 

Goritz und St. Peter/O. konnte in den 

ersten 5 Spielen die volle Punkteanzahl, 

also 15 von 15 möglichen Punkten, ge-

schöpft werden. Aus dem Herbst konnte 

die SU BUND Straden allerdings nur 14 

Punkte mitnehmen, nach 8 Spielen in der 

Rückrunde (Stand 07.05.) können nun 18 

Punkte gezählt werden – aktuell belegt 

man den 6. Tabellenplatz.

Erfolgreiche Jugendarbeit
Zahlreiche Jugendturniere und Meister-

schaftsspiele fanden in der Frühjahrssai-

son bereits statt. Es freut uns besonders, 

dass unsere Kinder und Jugendlichen 

großen Spaß am Ballsport haben. Am 

langen Tag des Fußballs im April wurde 

das Apfelstadion in Wieden zum Austra-

gungsort vom U8 und U10 Jugendtur-

nier, insgesamt trafen 13 Mannschaften 

bei Sonnenschein und guter Stimmung 

in Wieden ein. Ein großer Dank gilt allen 

Helfern und den Eltern der Kinder, die 

zum Erfolg eines tollen Sporttages beige-

tragen haben.

Die gemeinsame Jugendarbeit mit un-

seren Nachbarn vom USV Hof läuft wei-

terhin hervorragend. Durch die Spiel-

gemeinschaften ist es möglich, dass alle 

Kinder unserer Marktgemeinde und dar-

über hinaus in der passenden Alterskate-

gorie zum Fußballspielen kommen, somit 

können wir eine bestmögliche sportliche  

Förderung garantieren.

p Kampfmannschaft der SU BUND Straden mit den neuen Dressen

p Auch der Regen konnte die sportlichen Damen nicht stoppen. 
Sie posierten vor dem imposanten Regenbogen

Wandertag in die neue Saison
Damen trotzten dem Regen 

Wintertraining Mixed 
beim TC Krusdorf in Bad Gleichenberg

Auch dieses Jahr starteten 

die Damen des TC Schwa-

bau mit einem Wandertag 

in die neue Saison. Start war 

am 29.4. wieder in Karla mit 

Route Richtung Nordwest. 

Zwischenstopps gab es bei 

der FF Hof und beim Obsthof 

Neumeister, um den Durst zu 

löschen. Am Weg wurde das 

vergangene Mentalcoaching 

reflektiert, neue Wege ge-

sucht und viel gelacht! Kurz 

vor´m Ziel zauberte ein Ge-

witter einen wunderschönen 

Regenbogen über Straden. 

Beim Buschenschank Dunkl 

erfolgte der kulinarische Ab-

schluss eines tollen Wander-

tages. Wir sind bereit für die 

kommende Meisterschaft.

Abermals neigt sich eine 

sportliche Wintersaison zu 

Ende, bei die der TC Krusdorf 

löwenstarke Leistungen zei-

gen konnte. 10 Herren und 

3 Damen vom TC Krusdorf 

trainierten regelmäßig in der 

Tennishalle Bad Gleichen-

berg, um für die kommende 

Sommersaison fit zu bleiben. 

Bei dem ein oder anderen 

Glas wurden die Spielzüge 

im Tennisstüberl bei Sabine 

nochmals genau reflektiert. 

Tausend Dank an unseren Or-

ganisator Alfred Fasching für 

die Planung und Organisation 

des Abos. Jetzt freuen wir uns 

auf die kommende Sommer-

saison und das Training am 

Sandplatz. 

p Hochzeit - Markus Stefanec & Melanie Lorenzer haben 

sich getraut. Am 28.01.2023 fand die Wintermärchenhochzeit 

in der Obersteiermark statt. Bei traumhafter Winterkulisse  

haben sie es gewagt und endlich „JA“ zueinander gesagt. Wir 

vom TC Krusdorf gratulieren dem Brautpaar herzlich zur Hoch-

zeit und wünschen eine schöne gemeinsame Zukunft.

p Nachwuchs beim TC Krusdorf - Gleich zweimal durfte der TC Krusdorf im April ausrücken und die zukünftigen Mitglieder mit 

den glücklichen Eltern begrüßen. Die kleine Jana ist seit 4. April 2023 bei Michael und Sandra Schillinger eingezogen und nimmt 

im neuen Eigenheim ganze 52 cm ein (Foto links). Michaela Konrad und Thomas Troißinger freuen sich über die kleine Nora, die am 

11. April 2023 das Licht der Welt erblickte (Foto rechts). Wir vom Tennisverein gratulieren den stolzen Eltern recht herzlich und 

freuen uns darüber, dass der Tennisverein in Krusdorf mit Nachwuchs versorgt wird.

Mentaltraining
für die Tennis-Damen
Um für die kommende Tennis-

saison bestens vorbereitet zu 

sein, nahmen die Damen des TC 

Schwabau-Straden an einem 

Workshop zum Thema "Men-

taltraining im Tennis" teil. Psy-

chologin Agnes Diebschlag gab 

viele Inputs und „mentale Werk-

zeuge“ für die kommende Meis-

terschaftssaison. Aber auch der 

Spaß kam nicht zu kurz. Damit 

steht einer erfolgreichen Ten-

nissaison nichts mehr im Weg.



Veranstaltungskalender

Donnerstag, 6. Juni

Kollegium Kalksburg, Straden aktiv,  

Bio-Weinhof Monschein, 19.45 Uhr

Freitag, 7. Juli

Schulschluss

Seminar „Grundausbildung PranaVita“, 

Frau Els (auch am 8.7.)

Samstag, 8. Juli

Pfarrwallfahrt nach Mariazell 

Abfahrt Alfred-Schuster-Platz, 7 Uhr

Sonntag, 9. Juli

Gartenfest, FF Krusdorf, 9 Uhr

Donnerstag, 13. Juli

Monatswallfahrt mit Lichterprozession, 

Pfarrkirche Straden, 18.30 Uhr

Freitag, 14. bis Sonntag, 16. Juli

E3 Yoga und Philosophie Seminar, 

Gemüsebauernhof Flucher-Plaschg

Montag, 24. bis Dienstag, 25. Juli

Zwei-Tages-Ausflug (neuer Termin) 

Seniorenbund Straden

Freitag, 28. Juli

Photowalk in Straden, Fotoclub  

Straden, Kirchplatz Straden, 16 Uhr

Sommernachtsturnier TC Stainz bei 

Straden, Tennisplatz Stainz, 17 Uhr

Samstag, 29. Juli

Sommerfest, Greißlerei De Merin

Sonntag, 30. Juli

Blaurackenfest LEiV,  

Haus der Vulkane (Garten), 11 Uhr

Mittwoch, 2. August

Sommerkino - Haben oder sein, 

Kulturhaushof Straden, 20 Uhr

Vollmondwanderung,  

Treffpunkt Tret'n vull, 21 Uhr

Kabarett "Sonntag und andere Katast-

rophen", Pfarrsaal Straden, 19.45 Uhr

Sonntag, 18. Juni

Kirchweihfest und Familiengottes-

dienst, Pfarrkirche Straden, 10 Uhr

Konzert Philharmonische Klänge,  

Matinee, Florianikirche, 11 Uhr

Mittwoch, 21. Juni

Sonnwendfeier ÖKB Straden,  

Pfarrhofgarten Straden, 17 Uhr

Freitag, 23. Juni

Klimadialog - Workshop, Gemeinsam 

für eine klimafreundliche Region,  

Haus der Vulkane, 17 Uhr

Samstag, 24. Juni

9-Meter-Team-Cup, USV Hof

Lesung Francesca Gordoni, Gene  

einer Mörderin II – Die Verfolgung, 

Greißlerei De Merin, 19 Uhr

Freitag, 30. Juni

Jubiläumskonzert Marktmusikkapelle 

Straden, Kirchplatz Straden, 19.30 Uhr

Vortrag „Schätze der Natur“ mit  

Michele Tieber, GH Pock, 18 Uhr

Samstag, 1. Juli

Musikertreffen, Kirchplatz und Festzelt 

in Straden, Einmarsch ab 16.30 Uhr

Sonntag, 2. Juli

Festakt 150 Jahre Musikkapelle,  

50 Jahre Marktmusikkapelle und  

50 Jahre Marktgemeinde Straden 

anschl. Hl. Messe mit Trachtenweihe, 

danach Frühschoppen, Festzelt am 

Friedhofsparkplatz Straden, 9 Uhr

Flohmarkt BULLDOGWirt, Familie 

Wiedner, Hof bei Straden, 8 Uhr

Mittwoch, 5. Juli

Vollmondwanderung,  

Treffpunkt Tret'n vull, 21 Uhr 

Sonntag, 4. Juni

Vollmondwanderung,  

Treffpunkt Tret'n vull, 21 Uhr

Tag der offenen Gartentür, Garten 

Familie Pirc, Muggendorf, 10 Uhr

Mittwoch, 7. bis Freitag, 9. Juni

ARTigKLASSISCH, straden aktiv, 

LebensKRAFTgemeinde Straden, 

Das Festival der kleinen Kostbarkeiten, 

Kulturhaus und Kulturhauskeller Stra-

den sowie Bio-Weinhof Monschein

Donnerstag, 8. Juni

Fronleichnam 
Pfarrkirche Straden, 8 Uhr

Samstag, 10. Juni

Gemma Straden, FF Straden,  

Alfred-Schuster-Platz, 18 Uhr 

LA NOTTE 2.23 - Die Lange Nacht der 

kleinSTkunst mit Grazer Akrosphäre, 

Ensemble21 Rita & Georg O. Luksch, 

Peter Spielbauer, Peter Panierer und Zaid 
Alsalama, straden aktiv, Kulturhaus und 

Kulturhauskeller Straden,19.19 Uhr

Sonntag, 11. Juni

Einweihung Rüsthaus FF Straden  

und Blackout-Raum, 8.30 Uhr

Sicherheitstag Zivilschutzverband  

Steiermark, Rüsthaus Straden, 12.30 Uhr

Dienstag, 13. Juni

Monatswallfahrt mit Lichterprozession, 

Pfarrkirche Straden, 18.30 Uhr

Mittwoch, 14. Juni

Bezirkswandertag Seniorenbund  
Straden, Buschenschank Schwarz

Donnerstag, 15. Juni

Gemeinsam Gehen, (auch am 29.6., 13. 

u. 27.7.), Gemeindehaus Stainz, 16 Uhr

Freitag, 16. Juni

Abschlussfest Pfarrkindergarten und 
Kinderkrippe Straden, 17 Uhr

Die Lebenskraftgemeinde Österreichs


